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Westerwald-Film
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Sonntag, 
9. Juli 2023, 19 Uhr 
Lutherische Pfarrkirche

Barbara 
Dennerlein

3TM–Abschlusskonzert

Spiritual Movements: 
Jazz trifft Kirchenorgel

Karten-Vorverkauf: 
 

Marbuch Verlag  
Ernst-Giller-Str. 20a 
www.marbuch-verlag.de 
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MARBUCH 
VERLAG

Eintritt       30,- EUR 
Ermäßigt   25, - EUR 
 
Einlass ab 18 Uhr 
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Frohes Fest & guten Rutsch!   Foto: Georg Kronenberg

... noch schnell Weihnachten, und 
dann war’s das. Dann ist das Jahr 
2022 auch rum. Und im Groben 
und Ganzen war es zwar ziemlich 
kacke, aber eigentlich auch ganz 
gut. Mit einigen echten Krachern 
und wenigen, dafür umso wertvol-
leren Jahrhundertmomenten. Eben 
so, wie das bei achtzig Prozent 
aller Jahreswechsel zu bilanzieren 
wäre. Mit Luft nach oben halt. 
Deswegen freuen wir uns auf 2023. 
Auf den Sommer. Auf das Stadtfest 
„3 Tage Marburg“. Auf das 
Abschlusskonzert mit Weltstar 
Barbara Dennerlein an der 
Kirchenorgel. 

Soviel schnöde Einwerbung sei uns 
Stadtfestmacherinnen & -machern 
vom Marbuch Verlag/EXPRESS an 
dieser Stelle mal nachgesehen. 
Bleiben Sie uns dennoch gewogen. 
Bleiben Sie gesund & guter Dinge. 
Wir melden uns wieder in  
vierzehn Tagen!

So, jetzt

Stressarmes Fest 
mehr auf Seite 8

Menü 
mehr auf Seite 9

Bioenergiedörfer 
mehr auf Seite 6

„Hand in Hand“ 
mehr auf Seite 10

Georg KronenbergMichael Arlt
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Demo von Klinikpersonal 

Hunderte Mitarbeitende des Uni-
versitätsklinikums Gießen und 
Marburg (UKGM) haben vergange-
ne Woche für bessere Arbeitsbe-
dingungen demonstriert. Sie for-
dern einen Tarifvertrag zur Entla-
stung der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, wie es ihn bereits in 
anderen großen Kliniken gibt so-
wie eine Beschäftigungsgarantie. 
Trotz der vorläufigen Einigung 
zwischen dem Land Hessen und 
dem privaten Betreiber des UKGM 
seien die Probleme in keiner Wei-
se gelöst, erläuterte Gewerk-
schaftssekretär Fabian Dzewas-
Rehm bei einer Pressekonferenz. 
Nach wie vor gebe es „schlicht 
und einfach zu wenig Personal“. 
An beiden Standorten fehlten 
Hunderte von Pflegekräften.   
Daher fordern die Beschäftigten 
die hessische Landesregierung 
und die Arbeitgeber auf, sofort 
Maßnahmen gegen den Notstand 
einzuleiten. Der geforderte „Ent-
lastungstarifvertrag“ solle nicht 
nur Mindestpersonalausstattun-
gen für die Stationen und Berei-
che festlegen, sondern auch einen 
Belastungsausgleich. Das bedeu-
tet, dass die Beschäftigten zusätz-
liches Geld oder Freizeit erhalten, 
falls sie dennoch in Unterzahl ar-
beiten müssen.   Damit sollen die 
Arbeitsplätze wieder attraktiver 
werden, so dass Menschen, die 
den Pflegeberuf verlassen haben, 
wieder zurückkommen.   
Die Demonstranten übergaben ei-
ne Absichtserklärung an Politik 
und Arbeitgeber, die eine 100-Ta-
ge-Frist beinhaltet. Sollte das Ulti-
matum am 24. März ergebnislos 
auslaufen, werde gestreikt, kün-
digten sie an. 

Schüler spenden für Tafel 

Schülerinnen und Schüler der 
Marburger Tausendfüßlerschule 
haben Lebensmittel im Wert von 
350 Euro an die Marburger Tafel 
gespendet. Das Geld war bei der 
Spendensammlung anlässlich der 
traditionellen St-Martins-Later-
nenumzüge 2021 und 2022 der 
Grundschule zusammengekom-
men.Der Schülerinnen- und Schü-
lerrat, der entscheidet, für welche 
wohltätigen Zweck die Spenden 
eingesetzt werden, wählte dies-
mal die Tafel aus. 
 

Uniweiter  
Schreibwettbewerb 

Sprachkünstler gesucht: Men-
schen mit einer kreativen Ader, 
die im Schreiben von Hausarbei-
ten und Protokollen zu kurz 
kommt, sind zum universitären 
Schreibwettbewerb „Was für ein 
Zufall!“ eingeladen. 
Der Text soll zwar eigene Wege 
gehen, muss aber thematisch mit 
einem zufälligen Ereignis begin-
nen. Ist Zufall das, was Menschen 
als Schicksale ereilt, für die sie nie 
bestimmt waren? Oder vielleicht 
doch etwas ganz anderes? Sollte 
ein freier, denkender Mensch nie 
dort stehen bleiben, wo der Zufall 
ihn hinstößt? Und wie kann es ge-
lingen, das in planbare Sprache zu 
fassen, was ungeplant, sprachlos 
geschieht? Alles ist erlaubt – egal 
ob Erzähltexte, Dramatik oder Ly-
rik. Kurzgeschichten sind genauso 
gern gesehen wie Poetry-Slam-
Texte, Haikus oder Märchen. 
Hauptsache, der Text ist litera-
risch, deutschsprachig und von 
Dir verfasst. 
Teilnehmen dürfen alle, die Inter-
esse haben. Die Textform ist frei 
wählbar, erlaubst sind maximal 
10.000 Zeichen (inklusive Leer- 
zeichen). Wer mitmachen will, 
sendet seinen Text als PDF-Datei 

an schreibwettbewerb-lvm@stu-
dents.uni-marburg.de. Einsende-
schluss ist der 25. Januar. 
Die Preisverleihung an die Gewin-
ner ist am 14. Februar um 20.30 
Uhr im Café Roter Stern. Dabei 
werden ausgewählte Texte von 
den Verfasserinnen und Verfas-
sern oder Teilnehmenden der 
Lehrredaktion des Studiengangs 
Literaturvermittlung in den Me-
dien vorgetragen und diskutiert. 
Als Preise warten Buchgutscheine 
für den Roten Stern. 
 
 

Kein Feuerwerk in der 
Oberstadt 

Wegen erhöhter Brandgefahr ist 
das Abfeuern von Raketen und 
Böllern in der gesamten Marbur-
ger Oberstadt grundsätzlich ver-
boten – nicht nur an Silvester, son-
dern das ganze Jahr über. 
Das bundesweit geltende Spreng-
stoffrecht verbietet Raketen und 
Böller in unmittelbarer Nähe von 
Krankenhäusern, Kirchen, Kinder- 
und Altenheimen sowie Fachwer-
khäusern zu zünden – ein Mindest-
abstand von acht Metern muss 
eingehalten werden. Dieses Ver-
bot gilt für die komplette Ober-
stadt einschließlich Schloss und 
Schlosspark, Lutherischem Kirch-
hof sowie der Fläche vor der Elis-
abethkirche. An diesen Orten ist 
das Zünden aller Arten von Feu-
erwerkskörpern untersagt. 
Wer gegen das Verbot verstößt, 
muss je nach Einzelfall mit einer 
Geldbuße von fünf Euro bis 10.000 
Euro rechnen. Die Stadt Marburg 
weist mit Schildern an den Zugän-
gen zur Oberstadt auf dieses Ver-
bot hin. 
Neben dem Verbot auf öffentli-
chen Flächen hat auch die Phil-
ipps-Universität entschieden, auf 
dem Gelände rund um das Schloss 
das Abbrennen von Feuerwerks-
körpern zu unterbinden. Dazu 

werden Sicherheitskräfte Kontrol-
len durchführen. 
Polizei und Ordnungsamt werden 
in der Silvesternacht generell ver-
stärkt Kontrollen durchführen. Da 
die Einsatzkräfte in dieser Nacht 
jedoch vielfältige weitere Aufga-
ben haben und nicht überall sein 
können, appelliert die Stadt Mar-
burg an die Einsicht und Vernunft 
der Bürgerinnen und Bürger. 
 
 

Kinder bauen  
Kletterparcours 

Auf dem Freizeitgelände im Stadt-
wald gibt es einen neuen Par-
cours: Auf schwingenden Holzele-
menten können Balance und Mo-
torik geübt werden. Gebaut wurde 
der Parcours von Kindern im Rah-
men eines Projektes an fünf Tagen 
in den Herbstferien, mit Unter-
stützung der Marburger Jugend-
förderung und einer spezialisier-
ten Firma. 
Rund 50 kleine und große Gäste 
waren am vergangenen Woche-
nende zur offiziellen Einweihung 
des Parcours auf das Freizeitge-
lände im Stadtwald gekommen. 
In den vergangenen zwei Jahren 
hatte die Jugendförderung Kinder 
befragt, wie das Freizeitgelände 
noch attraktiver gemacht werden 
könnte. Bei den Wünschen ergab 
sich eine große Schnittmenge für 
eine Kletter- und Balanciermög-
lichkeit. Und bei deren Umsetzung 
wurden die Kinder dann auch 
gleich beteiligt. Insgesamt 15 Kin-
der im Alter von 8 bis 11 Jahren 
haben in den Herbstferien in nur 
fünf Tagen einen so genannten 
Niedrigparcours gebaut, zusam-
men mit Unterstützung von 
haupt- und nebenamtlichen Mitar-
beitern des Fachdienstes Jugend-
förderung der Stadt und einem 
Mitarbeiter einer auf Kletterparks 
spezialisierten Firma. 
Zwischen sieben großen Bäumen 
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Schülerinnen & Schüler der Tausendfüßlerschule spenden Lebensmittel 
für die Marburger Tafel.   Foto: Georg Kronenberg

Magazin

Neuer Parcours auf dem Freizeitgelände im Stadtwald.  
Foto: Nadja Schwarzwäller, i. A. d. Stadt Marburg
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sind Plattformen entstanden, die 
über unterschiedliche Stationen 
miteinander verbunden sind. 
Auch wenn die Holztritte nur we-
nige Zentimeter über dem Boden 
schweben, braucht es dennoch 
Überwindung, den Parcours zu 
meistern. Seile bieten Halt und 
schon die Jüngsten können so Ba-
lance und Motorik trainieren. 
 
 

Hochschulerkundung  
für Schüler 

Am 1. und 2. Februar 2023 können 
sich Schülerinnen und Schüler 
über das Studium an der Philipps-
Universität Marburg informieren. 
Unter dem Motto „Tauche ein in 
die Uni-Welt!“ haben sie während 
der Hochschulerkundung der Uni-
versität die Möglichkeit, sich um-
fassend über das Studienangebot 
der Philipps-Universität zu infor-
mieren. Neben Informationsver-
anstaltungen zu einzelnen Stu-
diengängen können Interessierte 
vor Ort an der Uni oder online an 

einer Reihe von fachübergreifen-
den Veranstaltungen teilnehmen, 
darunter zu Themen wie die Stu-
dienwahl, Anforderungen an das 
Studium und Finanzierung – auch 
in persönlichen Gesprächen mit 
Lehrenden und Studierenden. Ins-
gesamt finden über 50 Veranstal-
tungen an zwei Tagen statt. 36 Ba-
chelor-Studiengänge, 22 Fächer 
für das Lehramt an Gymnasien, 
vier Staatsexamens-Studiengän-
ge sowie ein kirchlicher Abschluss 
stehen während der Hochschuler-
kundung zum Schnuppern offen. 
Auch die neue Studienstruktur, 
die die Universität Marburg zum 
Wintersemester 2022/23 neben 
dem bereits bestehenden Stu-
dienangebot eingeführt hat, wird 
ein wichtiges Thema sein.  
Für die Teilnahme ist eine Anmel-
dung unter www.uni-marburg.de/ 
he-anmeldung erforderlich. Die An-
meldung ist ab sofort möglich. Der 
Anmeldeschluss, sowohl für die 
Präsenz- als auch Online-Veran-
staltungen, ist am 30. Januar.   
 
 

kro/LB
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dtwald.  

Wir wünschen ein  
besinnliches Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch  
ins Jahr 2023!

Besuchen Sie uns im Eispalast im Georg-Gaßmann-Stadion.

Corona im Landkreis 
Wöchentliches Update: Inzidenz steigt wieder • Impfstationen schließen

117.571 
bestätigte 
Infektionen

116.505 
genesen

508 
aktuell 

erkrankt

185 
Inzidenz

441 
verstorben

Landkreis 
Waldeck-Frankenberg

Landkreis 
Marburg-Biedenkopf

Schwalm- 
Eder- 
Kreis

Vogelsbergkreis

Landkreis Gießen

Lahn-Dill- 
Kreis

Landkreis 
Siegen- 

Wittgenstein

Neue Fälle je 100.000 Einwohner in den vergangenen sieben Tagen:

über 1000über 300 über 500über 50 über 100

Noch vor Weihnachten schlie-
ßen die Impfstationen des 
Landkreises Marburg-Bie-

denkopf: Wer sich noch ohne jede 
Anmeldung eine Auffrischung ho-
len möchte, hat dafür daher nur 
noch bis zum 22. 12. (12–18 Uhr) am 
Impfpunkt Mitte in Marburg (Bahn-
hofstr. 24) Zeit. Ab dann sind die 
öffentlichen Angebote des Ge-
sundheitsamtes Geschichte. Seit 
Oktober 2021 haben die mobilen 
Impfteams damit rund 73.000 
Menschen geimpft. In der von Ja-
nuar bis September 2021 geöffne-
ten Zeltstadt auf dem Marburger 
Afföller wurden 187.700 Impfungen 
verabreicht. In Zukunft wird das 
Gesundheitsamt sein mobiles An-
gebot nur noch für Menschen mit 
erschwertem Zugang zum Gesund-
heitssystem fortführen – etwa für 
Obdachlose oder Flüchtlings-Ein-
richtungen. Hintergrund der Ver-
änderung: Land und Bund über-
nehmen die Kosten nicht mehr. 
Unterdessen wird Corona auch im 
Landkreis Marburg-Biedenkopf 

weiter zum Alltag: Die Inzidenz ist 
in den vergangenen zwei Wochen 
wieder gestiegen. Sie liegt jetzt 
bei 185 Corona-Infektionen pro 
100.000 Einwohner (Stand 20.12.). 
Nur noch einmal wöchentlich ver-
meldet das Gesundheitsamt die 
Aufschlüsselung nach Altersgrup-
pen, Orten, aktuell Erkrankten, 
Genesenen und Todesfällen. Da-
nach steigen die Fallzahlen in al-
len Altersgruppen, am stärksten 
zeigt sie sich jedoch bei den über 
60-Jährigen. Es gab sechs Aus-
brüche in Alten- und Pflegehei-
men des Landkreises. Die Kran-
kenhäuser sind vor allem durch 
andere respiratorische Erreger – 
Influenza und das RS-Virus – stark 
belastet. 18 Menschen lagen mit 
oder wegen einer Corona-Infek-
tion im Krankenhaus. Davon 
brauchten zwei Patienten eine in-
tensivmedizinische Behandlung.  
Weitere Informationen zu den 
Impfaktionen:  
www.marburg-biedenkopf.de/ 
impfangebote                                   gec
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Eigentlich ist die Idee für die Bi-
oenergiedörfer Ende der 90er 
Jahre in einer Zukunftswerk-

statt des Zentrums für Nachhaltige 
Entwicklung der Universität Göttin-
gen geboren worden. Von Anfang 
an dabei war die damals frisch  
habilitierte Agrarwissenschaftle-
rin Marianne Karpenstein-Machan. 
Gemeinsam mit Forscherinnen und 
Forschern aus verschiedenen Fä-
chern zog sie über Land, um ein 
geeignetes Dorf zu finden. „Die Be-
geisterung war riesig“, erinnert 
sich Karpenstein-Machan. 
2005 ging mit dem niedersächsi-
scher Jühnde das erste Bioener-
giedorf Deutschlands ans Netz. 
Bis dahin hatte Karpenstein-Ma-
chan „gefühlte 1000 Mal“ die 
Technik der Biogasanlage erklärt. 
Es wurden eine Genossenschaft 
und eine Betreibergesellschaft 
gegründet sowie kilometerlange 
Leitungen gelegt, um Strom und 
Wärme zu den Menschen zu brin-
gen. Alle Bauern des Dorfes mach-
ten mit. Mehr als zwei Drittel der 
Haushalte wurden angeschlossen. 
Neben der Biogasanlage gibt es 

ein Holzhackschnitzelwerk sowie 
einen Spitzenlastkessel, der in 
Notfällen anspringt und mit Öl be-
trieben wird. Die Klimabilanz für 
Jühnde: Jedes Jahr spart das 
Dorf durch die an das Nahwärme-
netz angeschlossenen Einwohner 
durchschnittlich 3300 Tonnen 
CO2 ein. Damit wurden die Koh-
lendioxid-Emissionen um 60 Pro-
zent gesenkt. „Das entsprach da-
mals den Zielen der Bundesregie-
rung für 2050“, sagt Karpenstein-  
Machan. 
Mehr als 20 Jahre lang hat sie das 
Dorf mit dem markanten Schloss 
wissenschaftlich begleitet, dem 
sie bis heute eng verbunden ist. 
Als die Bewohnerinnen und Be-
wohner 2007 erneut befragt wur-
den, wurden „fast kommunisti-
sche“ Werte erhoben, wie sie sagt. 
89 Prozent der Wärmekunden  
waren sehr zufrieden, elf Prozent 
zufrieden. Ein entscheidender 
Grund: Die Menschen in den Bioe-
nergiedörfern zahlen wesentlich 
weniger fürs Heizen. Die Kosten 
lagen zwischen 25 und 48 Prozent 
niedriger als im bundesdeutschen 

Durchschnitt.  
In Anschlussprojekten untersuch-
te Karpenstein-Machan Kriterien 
für den Erfolg oder Misserfolg von 
Bioenergiedörfern. Ihre Quintes-
senz: Es braucht eine aktive Grup-
pe mit engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern, die das Projekt tra-
gen, sowie Ressourcen, um zum 
Beispiel eine Biogasanlage zu be-
treiben. Umgekehrt: Wenn der 
Bürgermeister sich querstellt, 
lässt sich das Projekt nur schwer 
auf die Beine stellen. Wenn das 
Dorf zerstritten ist, wenn es Mau-
scheleien und frühere gescheiter-
te Projekte gibt, wird es schwierig. 
Auch die Frage nach dem Anla-
gen-Standort ist sensibel.  
Heute gibt es rund 200 Bioener-
giedörfer in Deutschland. Das sind 
Orte, die sich zu mehr als 50 Pro-
zent mit Strom und Wärme aus 
nachhaltigen Quellen aus der un-
mittelbaren Umgebung versor-
gen. Zudem gehören die Anlagen 
zu mehr als der Hälfte den Wär-
mekunden und den Landwirten im 
Ort. Die meisten setzen auf Biogas 
und Holzhackschnitzel. Andere er-

zeugen ihre Energie mit Solarzel-
len, selten mit Wind oder betrei-
ben Tankstellen für Elektroautos.  
Für Städte eignet sich das Kon-
zept weniger, weil der nötige Zu-
sammenhalt und die Mitarbeit der 
Bürgerinnen und Bürger schwieri-
ger zu organisieren sind. Auch in 
anderen Ländern wurde das Mo-
dell nicht nachgeahmt, obwohl es 
großes Interesse gab. Marianne 
Karpenstein-Machan stellte das 
Projekt in den USA und Indone-
sien vor. Zehnmal war sie Japan, 
wo sie – mithilfe eines Dolmet-
schers – auf vielen Dorfversamm-
lungen sprach. Doch dort wurde 
die Idee nicht verwirklicht – wohl, 
weil die Bioenergiedörfer von 
oben herab eingerichtet werden 
sollten.  

Wo die Energiewende gelingt 
Bioenergiedörfer suchen nach neuen Wegen

Oberrosphe war das zweite hessische Bioenergiedorf. Mit der Idee hat der Wetteraner Stadtteil noch zwölf weitere Dörfer und eine Stadt im Landkreis angesteckt.   Fotos: Gesa Coordes
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Agrarwissenschaftlerin Marianne  
Karpenstein-Machan hat viel über  
Bioenergiedörfer geforscht.
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Coordes
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Anfang des Jahres wurde eine 
neue Studie einer Projektgruppe 
aus den Universitäten Kassel und 
Göttingen vorgestellt, an der Kar-
penstein-Machan beteiligt war. 
Die Grundfrage: Wie können sich 
die Bioenergiedörfer nach dem 
Auslaufen der Umlage für die er-
neuerbaren Energien aufstellen? 
Schließlich hatten die Orte mit der 
EEG-Vergütung 20 Jahre lang die 
Garantie für weit höhere Strom-
Abnehmer-Preise als sie an den 
Strom-Börsen üblich waren. 
Es wurden Interviews in 22 Bioe-
nergiedörfern geführt. Schwierig-
keiten gab es nur in zwei Ort-
schaften – in einem mussten die 
Preise zweimal erhöht werden, 
weil der Holzpreis stark gestiegen 
war, in einem anderen Fall gab es 
technische Probleme. „Geschei-
tert ist aber keines der Dörfer“, 
sagt Karpenstein-Machan. 
Die Projektgruppe suchte nach 
neuen Wegen für die Bioenergie-
dörfer. So wurde das Nahwärme-
netz in den Dörfern Altenmellrich 
in Westfalen und Wollbrandshau-
sen-Krebeck bei Göttingen opti-
miert. Die dadurch eingesparte 
Wärme gibt den Dörfern die Mög-
lichkeit, neue Geschäftsfelder auf-
zumachen – eine Tankstelle zum 
Beispiel oder die Aufbereitung zu 
Biomethan. 
Der Leitfaden, der den Bioener-
giedörfern für die Zukunft hel- 
fen soll, wurde kurz vor Beginn 
des Ukrainekrieges vorgestellt. 
Seitdem ist der Strompreis so  
rasant gestiegen, dass den Dör-
fern finanziell wohl wenig Gefahr 
droht. Allerdings müssen sie ihren 
Strom nun auf dem freien Markt 
verkaufen, wo die Preise gewaltig 
schwanken: „Es ist für die Ehren-
amtlichen eine große Hürde, 
selbst zu Unternehmern zu wer-
den“, erläutert die Forscherin.  
Da brauchen sie mehr Unterstüt-
zung.  
Zugleich ist sie davon überzeugt, 
dass Deutschland kein Gas aus 
Dubai bräuchte, wenn man die  
Bioenergiedörfer in der Vergan-
genheit mehr gefördert und mehr  
auf regionale und kommunale 
Wärmeplanung gesetzt hätte. In 
Jühnde und den anderen Bioener-
giedörfern sind meisten Men-
schen nun heilfroh, dass ihre 
Energie aus dem Ort kommt. Wer 
sich dem Nahwärmenetz noch 
nicht angeschlossen hat, will  
nun ganz schnell dabei sein, weiß 
Marianne Karpenstein-Machan. 
Die Bedingungen für die neuen 
Kundinnen und Kunden sind aller-
dings schlechter als für die Bio-
energie-Begeisterten der ersten 
Stunde. 

Gesa Coordes

Wer bei uns angeschlossen 
ist, läuft jetzt mit einem 
breiten Grinsen durchs 

Dorf“, sagt der Vorsitzende der 
Genossenschaft des Bioenergie-
dorfs Oberrosphe, Hans-Jochen 
Henkel. Die Preise fürs Heizen 
seien nur halb so hoch wie an-
dernorts und selbst für die ehren-
amtlichen Tätigkeiten rund um 
das Hackschnitzel-Wärmekraft-
werk gebe es eine Warteliste: „Wir 
haben keine Energiekrise“, sagt 
der technische Betriebswirt.  
Der 850-Seelen-Ort nördlich von 
Marburg war 2008 das zweite 
hessische Bioenergiedorf. Die 
Idee ausgeheckt hatten der Pfar-
rer und der Förster: Mit einer  
Gemeinschaftsanlage für Hack-
schnitzel wollten sie das alte 
Burgwalddorf autark machen. Sie 
gründeten Arbeitsgruppen, rei-
sten zum ersten deutschen Bio-
energiedorf nach Jühnde und  
gaben eine Machbarkeitsstudie  
in Auftrag. Heute sind 160 der  
230 Haushalte im Ort an das Bio-
masseheizwerk angeschlossen. 
Dazu gibt es sechs Photovoltaik-
Anlagen. 
Seit Beginn des Krieges in der 
Ukraine ist die Zahl der Interes-
senten steil nach oben gegangen, 
berichtet Henkel. Allein in diesem 
Jahr werden zehn neue Haushalte 
an das Wärmenetz angeschlossen 
– normalerweise sind es zwei bis 
drei. Das liegt natürlich am Preis, 
der in Oberrosphe derzeit bei 8,3 

Cents pro Kilowattstunde liegt. 
Und Henkel geht davon aus, dass 
der Preis auch in den nächsten 
Jahren unter 10 Cent bleiben wird, 
obgleich auch die Oberrospher 
mehr für ihre Holzhackschnitzel 
zahlen müssen. Aber sie profitie-
ren auch von der Umsatzsteuer-
rückzahlung und machten bislang 
ordentlichen Gewinn. 
Das funktioniert natürlich nur  
mit viel ehrenamtlichem Engage-
ment. Mehr als 30 Männer und 
Frauen arbeiten für die Anlage.  
Allein zehn von ihnen haben einen 
Radlader-Führerschein gemacht, 
um die Hackschnitzel zum Kessel 
fahren zu können: „Wenn wir kei-
ne Personalkosten haben, müssen 
wir sie auch nicht auf den Wärme-
preis aufschlagen“, sagt Henkel: 
„Das haben wir in Oberrosphe 
verstanden.“ Dennoch werden sie 
jetzt mit einer Machbarkeitsstu-
die prüfen, welcher Energiemix 
das Dorf am besten durch die  
Zukunft bringt. 
Mit seiner Idee hat der Wetteraner 
Stadtteil noch zwölf weitere Dör-
fer und eine Stadt im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf angesteckt: 
Sowohl in der Bioenergiestadt 
Rauschenberg als auch in den 
Dörfern Unterrosphe, Schwaben-
dorf, Josbach, Erksdorf, Großseel-
heim, Mardorf, Erfurtshausen, 
Fronhausen und Heskem-Mölln ist 
der überwiegende Teil der Haus-
halte an ein gemeinsames Nah-
wärmenetz angeschlossen. Sie 

decken ihren Energiebedarf weit-
gehend aus erneuerbaren Ener-
gien. Zuletzt wurden der Kirchhai-
ner Stadtteil Kleinseelheim und 
der Neustädter Ortsteil Mengs-
berg zu Bioenergiedörfern. Der 
Kirchhainer Stadtteil Stausebach 
will 2023 starten. 
Und die Beispiele machen wei- 
ter Schule: Der Rauschenberger 
Stadtteil Bracht will im Sommer 
kommenden Jahres mit dem Bau 
einer Heizzentrale und eines rund 
26.000 Quadratmeter großen  
Solar-Kollektor-Feldes beginnen. 
Dazu gibt es einen großen Erd-
speicher, dessen Wasser mit der 
Solarthermieanlage aufgeheizt 
wird – die Wärme wird dann im 
Winter verbraucht. Ergänzend ist  
eine Biomasseanlage geplant. 
Entwickelt wurde das Konzept 
von der Universität Kassel. Damit 
wird Bracht zu einem Pilotprojekt 
des Landes Hessen. Das ist an- 
gesichts der auf 16 Millionen  
Euro geschätzten Investitions- 
kosten auch gut so. Bislang sind 
rund 60 Prozent der Brachter 
Haushalte dabei, berichtet Klaus 
Pfalz vom Arbeitskreis Bioener-
giedorf Bracht. Sie müssen Antei-
le zu je 6000 Euro zeichnen und 
die Kosten für den Anschluss an 
ihr Haus aufbringen. Dennoch  
betont auch Pfalz die Rolle der  
Ehrenamtlichen in den Bioener-
giedörfern: „Ohne die positiv Ver-
rückten geht es nicht.“ 

gec

Spitze bei den Bioenergiedörfern

Mit der Gemeinschaftsanlage für Hackschnitzel heizen die meisten Menschen in Oberrosphe.
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Ein paar Mal werden wir noch 
wach, dann ist wieder Weih- 
nachtstag. Und was man bis 

dahin alles zu erledigen hat! 
Stress und ein schiefer Haussegen 
sind bei vielen nicht fern. Aber das 
muss nicht sein: Der Gesell-
schafts- und Organisationsfor-
scher Prof. Marcel Schütz von der 
NBS Northern Business School 
gibt Anregungen zur weihnachtli-
chen Wohltemperierung. 
„Zu Weihnachten gibt es eine Art 
Erwartungsstau. Die kurze Zeit des 
Festes soll möglichst perfekt ver-
bracht werden. Dass das mitunter 

anstrengend wird, liegt auf der 
Hand“, sagt Schütz: „Allgemein 
kann man sagen, dass viele erst-
mal in diesem Fest ankommen 
müssen. Und das nicht nur mit Au-
to und Zug nach vielleicht mehre-
ren Stunden Fahrt in die Heimat; 
ankommen auch im übertragenen 
Sinne.“ Schütz rät dazu, sich nicht 
sofort mit allen Plänen und Details 
zu behelligen, Freiräume und  
Rückzugsmöglichkeiten während 
der Festtage einzuräumen. „Sich 
nicht groß drängen und belagern, 
das ist schon die halbe Miete, wür-
de ich sagen. Gerade wenn man, 

wie in vielen Familien, gut und gern 
eine halbe Woche aufeinander 
hockt.“ 
Eben weil Familien häufig nur zu 
bestimmten Anlässen wie Weihn-
achten in dieser ganzen Konstel-
lation zusammenfinden, gibt es 
natürlich den ein oder anderen 
Punkt, den man mit einzelnen Mit-
gliedern besprechen möchte. 
„Hier muss man schauen, ob der 
Moment passt. Bei grundsätzli-
chen und politischen Themen kön-
nen naturgemäß die alters- und le-
bensspezifisch unterschiedlichen 
Standpunkte hervortreten.“ 
Schütz empfiehlt kommunikativ 
auf Sicht zu fahren. Wenn man 
merkt, dass ein Thema Irritation 
und Ärger auslöst – lieber umge-
hen bzw. konstruktiv abmoderie-
ren. Man könne einander am Ran-
de, optimalerweise erst am 27. De-

zember, kurz zur Seite nehmen 
und Dinge persönlich klären. 
Selbst in der Familie werde es zur 
Zumutung, wenn man alles vor al-
len ausdiskutiere. 
Das Familienfest zeichne aller-
dings auch aus, dass alle zu Kom-
promissen bereit sind. Sonst wäre 
es ja gar kein Anlass der Gemein-
samkeit. „Man kann ein derart tra-
ditionsgetränktes Fest nicht für je-
den Lebensstil und Geschmack 
genau passend aufziehen. Der ei-
ne hängt an der Weihnachtsmu-
sik, der andere an der edlen Nord-
manntanne. Die Kinder wollen Ge-
schenke. Dem nächsten bedeutet 
all das nicht ganz so viel, dafür die 
freien Tage, die Gespräche und 
das Essen. Eine etwas oberflächli-
che Synchronisierung der Emotio-
nen und Vorstellungen ist somit 
ziemlich normal.“ 

Frohes Fest 
Stressarm durch die Weihnachtstage

Der eine hängt an der Weihnachtsmusik, der andere an der edlen Nordmanntanne…   Foto: Pixabay

Schenken macht Spaß

Energiesparbox „Kleiner Dreh“ 
Energie sparen ist aktuell eines der Top-Themen. Warum also nicht einfach 
etwas Nützliches und Nachhaltiges verschenken: die Energiesparbox von 
Stadt, Stadtwerke und Landkreis. In der Box sind fünf smarte Helfer, mit 
denen sich kinderleicht Energie einsparen lässt, wie 
z.B. ein Duschsparkopf und eine abschaltbare Mehr-
fachsteckdose. Die Energiesparbox hat einen Inhalt 
im Wert von rund 50 Euro, kostet dank der „Kleiner 
Dreh“-Energiesparkampagne aber nur die Hälfte. 
Weitere Infos und praktische Tipps rund um’s Energie 
sparen gibt es auf www.kleinerdreh.de. 

Stadtwerken Marburg
Entdeckt für Sie bei den ... Am Krekel 55 

Marburg 

Glücksmomente schenken 
Wie wäre es mit einem Weihnachts-
geschenk, das Spannung, Romantik, 
aber auch Abenteuer, Spaß für Groß und 
Klein und Gänsehaut-Horror verspricht? 
Alles gleichzeitig gibt es nicht? Gibt es 
doch! Laden Sie ihre Lieben ins Kino ein.   
Mit dem Wertgutschein in der hochwer-
tigen silbernen Filmdose kann der oder 
die Beschenkte seinen Lieblingsfilm 
auswählen.

Cineplex
Entdeckt für Sie bei ... Biegenstraße 8 

Marburg
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Nach dem Fest ist vor dem 
Fest: Wem die Weihnachts-
zeit zu schnell vorbeigeht, 

wer sich nach dem Heiligen 
Abend noch ein bisschen Markt-
treiben mit Glühwein, gebrannten 
Mandeln und anderen winterli-
chen Leckereien wünscht, dem sei 
ein Ausflug nach Neustadt emp-
fohlen: Traditionell findet der 
Neustädter Weihnachtsmarkt im-
mer am 27. Dezembe (8–18 Uhr) 

statt. In der historischen Altstadt 
– auf dem Marktplatz, dem Rath-
ausplatz, in der Marktstraße und 
Ritterstraße – bieten 60 bis 80 
Markthändler ihre Waren feil. Im 
Programm sind ein großes Sorti-
ment von Textilien, Lederwaren, 
Gardinen bis hin zu Haushalts- 
und Geschenkartikeln. Ein Kinder-
karussell und ein reichhaltiges 
Speisen- und Getränkeangebot 
runden das Angebot ab.              pe

Neustädter Weihnachtsmarkt

Pixabay

Foto: Pixabay

Sinnvoll sei es, sich zwanglos auf 
eine gute Mischung weihnachtli-
cher Beschäftigungen zu verstän-
digen. Marcel Schütz: „Beispiels-
weise ein paar Basis-Rituale wie 
Gottesdienstbesuch, Weihnachts- 
essen, Spaziergang – idealerweise 
natürlich mal wieder bei weißer 
Weihnacht – oder Gesellschafts-
spiele. Nennen wir es ,Programm-
diversifikation‘ oder einfach Ab-
wechslung. Der eine Teil verzieht 
sich zum Plausch, der andere Teil 
schaut einen Film. Wieder andere 
wollen mal joggen, um den Kopf 
von all dem Kerzenduft und der 
Weihnachts-CD freizukriegen.“ 
Weihnachten, so der Gesell-
schafts- und Organisationsfor-
scher, bleibe im Kern eine ambi-

valente Sache. Das Fest lebe von 
einer gediegenen Form, von Maß 
und Mitte, Ruhe und Einkehr. In ei-
ner schnellen Zeit mit vielen 
gleichzeitigen Baustellen sei die-
se wiederkehrende Zäsur bemer-
kenswert. Schütz abschließend: 
„Ich denke, es kommt darauf an, 
dass man weiß, was einem die Ta-
ge bedeuten. Und dass man sich 
nach all dem Rennen und Rasen 
das ganze Jahr doch ein paar 
schöne, entspannte Momente 
gönnt, an die man sich noch lange 
erinnert. Man kann mit lauter Ge-
schenken nicht so glücklich ma-
chen wie mit der Zeit, die man 
miteinander verbringt. Denn das 
wird man nicht immer haben.“ 

pe

Geschenke & mehr.   Foto: Pixabay

Schenken macht Spaß

Guter Fisch auf den Tisch: Zu 
Weihnachten oder Silvester 
gibt es in vielen Familien tra-

ditionell Fisch. Ein neuer Online-
Ratgeber informiert über den 
ökologisch bewussten Fischein-
kauf. Zusammen mit Forschungs-
einrichtungen, anderen Umwelt-
verbänden und der Verbraucher-

zentrale hat der NABU die Liste 
„Guter Fisch“ zusammengestellt. 
Sie wird jährlich neu geprüft und 
umfasst derzeit zwölf Arten, die 
ökologisch vertretbar verzehrt 
werden können.  
Liste „Guter Fisch“:  
www.verbraucherzentrale.de/ 
guter-fisch                                         pe

Festmenü
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Hand in Hand? Dürfen wir bei 
diesem Ausstellungstitel an 
ein harmonisches Miteinan-

der denken? Oder soll uns viel-
mehr das Sprichwort „Eine Hand 
wäscht die andere“ in den Sinn 
kommen, eine Umschreibung für 
undurchsichtige, korrupte Ge-
schäfte? Und wenn wir uns eine 
Arbeit der Serie „Hand in Hand“ 
von Thomas Judisch ansehen - ein 
Gipsabguss sechs aufeinanderlie-
gender aufgeblasener Hygiene-
handschuhe –, so erinnern wir uns 
an ein Spiel aus Kindertagen, bei 
dem die unten liegenden Hände 
weggezogen und immer wieder 
oben aufgelegt wurden, bis das 
Ganze im Gehaue endete und alle 
Hände sich gegenseitig schlugen. 
Kippmomente und Mehrdeutigkei-
ten sind das Spezialgebiet des 
Bildhauers und Konzeptkünstlers 
Thomas Judisch. Das zeigt sich 
schon in der Wahl seiner Ausstel-
lungs- und Werktitel. 

Ist es ein Witz, dass die sieben  
Zelte im Foyer keine Eingänge ha-
ben oder vielmehr als Anspielung 
darauf zu verstehen, dass geflüch-
tete Menschen bei uns nicht wirk-
lich willkommen sind? Im großen 
Obergeschoss-Saal sind mehrere 
Dutzend Schlafsäcke aufeinander 
gestapelt, die für uns in jungen 
Jahren Unabhängigkeit vom El-
ternhaus bedeuteten und noma-
disches Leben mit viel Freiheits-
gefühl symbolisierten. Für viele 
der rund 100 Millionen Menschen 
auf der Flucht im Jahr 2022 ist es 
der einzige Besitz. 
Der Titel dieser Installation „Tau-
send und eine Nacht“ suggeriert 
ein märchenhaftes Nomadensein, 
doch sein wörtlicher Sinn könnte 
zutreffenderweise lang andauern-
de Heimatlosigkeit meinen. 
Aus Holz wird Papier hergestellt 
und Altpapier zu Verpackungsma-
terial verarbeitet. Mit rund 240 kg 
pro Person gehört Deutschland 

weltweit zu den Ländern mit  
dem höchsten jährlichen Papier-
verbrauch. Für seine Installation 
„Deutscher Wald“ gestaltet Tho-
mas Judisch Holzscheite aus  
Packpapierrollen und einen Laub-
haufen aus Papierschnipseln –  
Lagerfeuerromantik und Natur-
nähe sind täuschend echt nach-
empfunden, aber durch die Wahl 
des Materials bringt der Künstler 
ein Kippmoment ins Spiel und  
die Situation wirkt bedrückend. 
Ein glitzernder Teppich mit 
Schachbrettmuster entpuppt sich 
bei näherem Hinsehen als ein  
Gelege aus 6.000 Patronen- 
hülsen. „Blaue Bohnen“ sind ein  
Synonym für Munition: „Die blau-
en Bohnen flogen bald so dicht 
und zahlreich um unsere Ohren, 
dass sie die reinsten Galgen- 
melodien pfiffen. Rechts und links 
fielen die braven Schützen.“ So 
beschrieb einer der Angreifer den 
Kampf um das französische Ar-
dennendorf Bazailles im Deutsch-
Französischen Krieg 1870/71. 
Auch die kleinen bronzenen Ba-
stelmännchen aus Eicheln und  
Kastanien wirken nur auf den  
ersten Blick harmlos, und späte-
stens beim Lesen des Titels „Little 

Soldiers“ bleibt uns das Lachen  
im Hals stecken. 
So janusköpfig wie die kleine 
Bronze einer doppelseitigen 
Schirmmütze ist auch die Kunst 
von Thomas Judisch: einerseits 
ästhetisch und humorvoll, ande-
rerseits von tiefem Ernst und  
politischer Brisanz. Und noch lan-
ge nach dem Besuch seiner Aus-
stellung wird uns wohl die Frage 
beschäftigen, warum der Künstler 
sich im Video „Cry me a River“  
so herzergreifend die Seele aus 
dem Leib weint, bis das Telefon 
klingelt. Ist es doch wirklich zum 
Heulen, was derzeit Tag für Tag 
auf der Welt passiert. 
Thomas Judisch entlarvt in seinen 
Installationen und Objekten den 
schönen Schein der sichtbaren 
Welt, betreibt hintersinnige Ve-
xierspiele, bringt die Dinge auf 
den wunden Punkt und entledigt 
sie jeglicher Harmlosigkeit. 

Carola Schneider 

„Hand in Hand“ 
Thomas Judisch im Kunstverein

Thomas Judisch „Round Table, 2015 Thomas Judisch „Deutscher Wald“, 2022 Thomas Judisch „12 Apostel“, 2022

Thomas Judisch „Im siebten Himmel sieben Tode“, 2022   Fotos: Carola Schneider

Thomas Judisch 
„Hand in Hand“ 
 
2.12.2022 - 26.1.2023 
Marburger Kunstverein
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Ausstellungen

• Atelier Zwischen den Häusern 
Zwischenhausen 7–9 
Do 16–18 Uhr, Sa 12–15 Uhr und nach Ver-
einbarung (0173/3685981) 

„Ein Blick voraus und zurück. 20 Jahre 
Atelier ZH“ (bis 29.1.23) 

• 17QM – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr (vom 23. bis 31.12. 
geschlossen) 

„Schwestern•Art“ – Bildobjekte und foto-
realistische Zeichnungen von Lina und 
Hannah Fiand. (bis 28.1.23) 

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–13.00, Do 15–18 Uhr 

„Gesichter des Engagements“ – Fotogra-
fien von Rainer Waldinger. Weitere Foto-
grafien sind in der Sparkasse Biedenkopf 
zu sehen.  

• Brüder-Grimm-Stube 
Markt 23,  
Do–Mo 15–19 Uhr 

„Die virtuelle Synagoge“ – Erkunden der 
mittelalterlichen Synagoge am Ober-
markt mit Virtual-Reality-Brillen 

• Café am Markt 
Markt 9 
Mo–Sa 9–18, So 10–18 Uhr 

„Zeugen der menschlichen Welt“ – Foto-
grafien von Lutz Müller. (bis 15.3.23) 

• Galerie Weidenhäuser Straße 15 
Weidenhäuser Str. 15 
Fr 15–17, Sa 11:30–15:00 Uhr und nach Ver-
einbarung 

Christl Bieker: „Anthropoi – Sehnsucht 
nach Kreta in Acryl“. (bis 6.1.23) 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

Kunstmarkt der Galeriegemeinschaft. 
(bis 20.1.23)  

• Galerie JPG 
Weidenhäuser Str. 34, 
Jeden 1. Sa im Monat 11–15 Uhr und auf 
Anfrage (0176/61731093). 

„Vermessung eines Hauses“ – Unge-
wöhnliche Zeichnungen von Silke Rath. 
(bis Februar 23) 

• Galleria Bruno P. 
Neustadt 4 
Di/Do/Fr/Sa 11–18, Mi 15–18 Uhr und nach 
telefonischer Vereinbarung 

Keramik, Kunst & Kreatives von Brigitte 
Schmitz. (bis 31.12.) 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Baustellen einer Stadtwerdung – Mar-
burg im 13. Jahrhundert“. (bis Januar 23) 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg 
Tägl. rund um die Uhr 

„Der Richtsberg im Wandel der Zeit“ – 
Die Entwicklung des Stadtteils anhand 
von historischen Bildern.  

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Tägl. 11–17 Uhr (außer Di) und jeweils am 
letzte Do im Monat 11–21 Uhr 

„… und Schatten. Eine Langzeitbeobach-
tung“ – Werkschau des Bildhauers Hans 
Schohl. (bis 22.01.23) 

• Kunstturm Mücke 
Heegstr. 40 (außenliegend), 
35325 Mücke-Merlau 
Sonntags 14–17 Uhr 

„Eisen“ – Skulpturen, Objekte und Instal-
lationen von Evangelos Papadopoulos. 
(bis Frühjahr 2023) 

• Leica Galerie Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 
Mo–So 10–18  

Claudine Doury: „Zwischen Magie und 
Wirklichkeit“ – Werke der vielfach aus- 
gezeichneten französischen Fotografin.  
(bis Januar 23) 

• Leitz Park Wald Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 

„Science & Fiction“ – Abstrakte Astro- 
fotografien von Jamal Ageli.  

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa–So 11–13 & 14–17 Uhr 

Die Welt der Kinderbücher – eine Zeit- 
reise. (bis 29.01.23) 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Hand in Hand“ – Werke des Bildhauers 
und Konzeptkünstlers Thomas Judisch. 
(bis 26.1.23) 

• Mathematikum Gießen 
Liebigstr. 8, 35390 Gießen 
Mo–Fr 9–17, Sa/So/feiertags 10–18 Uhr 

Sonderausstellung: „Der Mathematiker 
Johannes Kepler“. 

• Restaurant Colosseo 
Deutschhausstraße 35 
Di–So 11.30–14.30 und 17.30–00.00 Uhr 
(montags Ruhetag) 

„Ein Waschtag an der Lahn“ Fotoausstel-
lung zum historischen Alltag am Biegen. 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Ritterstraße 5-9,   
Mo/Di/Do/Fr 8–12, Mo/Do 14–16,  
Di 14–17.30 Uhr 

„Unbeschreiblich! Weiblich“ – Malerei von 
Yasemin Skrezka. 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–16 Uhr 

„Lebenselixier & Naturgewalt: Wasser“. 
In Kooperation mit TERRA TECH Förder-
projekte e.V. (bis März 23) 

• Universitätsbibliothek Marburg 
Deutschhausstraße 9 
Täglich 8-24 Uhr 

„Schatten | Fliegen“ – Werke von Hans 
Schohl. Im Rahmen der Gesamtschau 
„...und Schatten“. (bis 15.2.23) 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene 1 

Kunst im Kapellgang: „Young at Heart – 
Im Herzen jung“ – Fotografien von Kars- 
ten Thormeahlen (bis Mai 2023)

Thomas Judisch: „Hand in Hand“ 
Marburger Kunstverein

Lina & Hannah Fiand: „Schwestern•Art“ 
17QM – Raum für Möglichkeiten

Karsten Thormaehlen: „Young at Heart“ 
Universitätsklinikum Marburg
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M U S I K 

Grimm-Quartett 
„Am Anfang war das A“ 
Do 29.12. 20 Uhr, Q 
Fr 30.12. 19 Uhr, Hessisches  
Staatsarchiv Marburg 
Eine poetische und musikalische 
Reise durch den Buchstaben A im 
Deutschen Wörterbuch von Jacob 
und Wilhelm Grimm: Das Grimm-
Quartett verfolgt mit dem Projekt 
„Am Anfang war das A“ eine 
künstlerische Herangehensweise 
an die im Grimmschen Wörter-
buch festgehaltene Breite und 
Tiefe unserer Sprache mittels ei-
nes unterhaltsamen Spiels mit 
Buchstaben, Wörtern und ihrer 
Bedeutung quer durch die Jahr-
hunderte. Gerade für Nicht-Mut-
tersprachler eröffnet diese Heran-
gehensweise einen Zugang zu den 
reizvollen Seiten des Deutschen. 
 
Quadro Nuevo 
„Mare“ 
Abschlusskonzert der 
Eckelshausener Musiktage 
Fr 30.12. 20 Uhr,  
Rathaussaal Biedenkopf 
Am Abend vor Silvester kommt 
das weitgereiste Weltmusik-En-
semble Quadro Nuevo zum wie-

derholten Mal in den Rathaussaal 
Biedenkopf – aus Freundschaft zu 
den Eckelshausener Musiktagen. 
Denn „zwischen den Jahren“ ver-
lässt das Ensemble seine bayeri-
sche Heimat sonst nicht. Das Pu-
blikum darf sich unter der Über-
schrift „Mare“ auf Klänge aus 
fernen Welten, Tango, ägäische 
Mythen-Melodien, orientalische 
Grooves und waghalsige Fahrten-
lieder entlang einer sonnenbe-
schienen Küstenstraße freuen. 
Die Musik des akustisch-nostalgi-
schen Quartetts erglänzt in allen 
betörenden Klangfarben eines un-
bekannten Paradieses und duftet 
nach Dolce Vita, reifen Zitronen 
und gelben Bikinis, wie die vier 
Musiker ankündigen. Die Stamm-
besetzung mit Mulo Francel (Sa-
xophon, Klarinette), Andreas Hin-
terseher (Akkordeon, Bandoneon, 
Trompete) und D.D. Lowka (Bass, 
Perkussion) wird diesmal ergänzt 
von Philipp Schiepek (Gitarre). 
 
Your Friedly Folksinger 
& Paint it Pink 
Doppelkonzert 
Fr 30.12. 21 Uhr, Q 
Your Friendly Folksinger, ein Trio 
aus Marburg und Umgebung, ver-
breiten mit einer Mischung aus ei-
genen Stücken und ausgewählten 
Covers gerne gute Laune und sor-
gen für gute Stimmung. Paint it 
Pink versteht sich als reine Cover-
band. Ihr Repertoire bedient sich 
aus einem breiten Fundus von 
Pop-Songs, Rock-Klassikern und 
Soul-Perlen. Charakteristisch für 
Paint it Pink sind raumfüllende Ar-

rangements, solides Zusammen-
spiel sowie stimmgewaltiger, mehr- 
stimmiger Satzgesang. 
 
Studentisches Sinfonieorchester 
Marburg 
Neujahrskonzert 2023 
So 1.1. 19 Uhr, Großer Saal  
des Erwin-Piscator-Hauses 
Wie dies schon seit über einem 
Jahrzehnt Tradition ist, präsen-
tiert das Studentische Sinfonieor-
chester Marburg auch zu diesem 
Neujahr wieder ein schwungvolles 
Gala-Programm mit Ohrwurm-
charakter. Das Orchester spielt 
neben Klassikern von Strauß, Ver-
di, Brahms und Prokofjew auch 
selten zu Hörendes von Ethel 
Smyth und Franz Lehár. Die Zuhö-
rer dürfen sich auf wunderschöne 
Melodien, mitreißende Rhythmen 
und berauschende Orchesterklän-
ge freuen. Mit Humor und guter 
Laune bringt Anthea Marckmann, 
die das Konzert moderieren wird, 
das Publikum ins neue Jahr. Soli-
stisch interpretiert Tenor Julian 
Habermann unter anderem Werke 
von Donzetti und Di Capua. Mit 
Habermann konnte das SSO Mar-
burg gemeinsam mit Dirigentin 
Jieun Jun wieder einen fantasti-
schen und vielfach ausgezeichne-
ten Solisten verpflichten. 
 
 

A U S S T E L L U N G 

Hans Schohl 
„... und Schatten.  
Eine Langzeitbeobachtung“ 
bis So 22.1., Kunstmuseum 
Die umfangreiche Werkschau des 
Bildhauers Hans Schohl zeigt  
feinteilige Mechaniken und gro- 
ße Rauminstallationen. Bewegte 
Skulpturen schaffen rätselhafte 
Schattenspiele und erzählen Ge-
schichten an den Grenzen von 
Wissenschaft, Fantasie und Reali-
tät. Weitere Arbeiten des Künst-
lers sind im Landgrafenschloss 
Marburg und in der Universitäts-
bibliothek Marburg zu sehen. 

V O R T R A G 

Michael Fleck 
„Sardinien“ 
Live-Panorama-Multivision 
Mi 4.1. 20 Uhr Stadthalle Wetzlar 
Türkisblaues Meer, einsame Sand-
strände, zerklüftete Felsformatio-
nen, jahrhundertalte Hirtenkultur 
und steinerne Zeugen der uralten 
Nuraghenkultur – diese Vielfalt 
macht Sardinien einzigartig in Eu-
ropa. Zwei Monate im Frühjahr 
und Spätsommer hat der Reisefo-
tograf und Abenteurer Michael 
Fleck Sardinen bereist. Brillante 
Fotografien im 3:1-Panoramafor-
mat und spektakuläre Videose-
quenzen, durch den Einsatz von 
Drohnen, nehmen den Zuschauer 
mit auf die Trauminsel. 
 
 

B Ü H N E 

„Das Phantomm der Oper“ 
nach der Romanvorlage von Gaston 
Leroux 
Musik: Deborah Sasson  
Text: Jochen Sautter 
Di 27.12. 19 Uhr, Erwin-Piscator-Haus 
Die erfolgreiche Musical-Produk-
tion kehrt zurück mit einer hoch-
karätigen Starbesetzung: Nach 
vielen Jahren feiert Weltstar De-
borah Sasson ihre Abschiedstour-
nee. Zu diesem Anlass übernimmt 
Deutschlands Musicalstar Num-
mer 1, Uwe Kröger, die Rolle des 
Phantoms an ihrer Seite. 
Christine ist hin und her gerissen 
zwischen zwei faszinierenden Män-
nern, ihrem geheimnisvollen Men-
tor, dem Phantom der Oper, und ih-
rer Jugendliebe, dem reichen und 
attraktiven Grafen Raoul ... 
Die Rolle der Christine interpretiert 
die weltweit gefeierte Bostoner  
Sopranistin und Echo-Klassik-
Preisträgerin Deborah Sasson. Ihre 
facettenreiche und kraftvolle Stim-
me passt perfekt für diese Mi-
schung aus Oper und Musical. Das 
Phantom wird von Uwe Kröger ge-
spielt. Er spielte unter anderem die 

Kultur 
23.12. – 5.1. to go

Studentisches Sinfonieorchester Marburg am So 1.1. im Erwin-Piscator-Haus.   Foto: Stephan Tang

MEHR ?VERANSTALTUNGEN

NOCH

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de

Your Friedly Folksinger am Fr 30.12. im Q.   Foto: Achmed Kupka
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Hauptrollen in den Uraufführungen 
Rebecca, Mozart, Der Besuch der 
alten Dame, Heidi und in zahlrei-
chen den deutschsprachigen Erst- 
aufführungen. 
Das spektakuläre Bühnenbild, das 
vom Zusammenspiel von effekt-
vollen, dreidimensionalen  Video-
projektionen des international ge-
feierten Multimediakünstlers Da-
niel Stryjecki und den grandiosen 
Bühnenelementen, gebaut von Mi-
chael Scott von der Metropolitan 
Opera New York, lebt, wurde für 
die Jubiläumstournee noch ein-
mal komplett überarbeitet. Der 
dramatische Sturz des Lüsters, 
das geheimnisvolle Stelldichein 
auf dem Dach der Oper, die unter-
irdische Bootsfahrt, die unheimli-
che Begegnung auf dem Friedhof 
und die furchterregende Unter-
welt der Oper werden nun noch 
plastischer dargestellt. 
 
„Marburg Südsee“ 
Musical 
Di 27./Mi 28./Do 29. & Fr 30.12.  
jeweils 20 Uhr, Waggonhalle 
Fast 20 Jahre nach Veröffentli-
chung des erfolgreichen Kurzge-
schichtenbands „Marburg Süd-
see“ von Christoph Kirschen-
mann, können sich die Marburger 
nun über eine Bühnen-Version 
freuen. Getragen vom Autoren-
Trio Stefan Briel, Stefan Delanoff 
und Christoph Kirschenmann ent-
stand eine Musical-Fassung mit lu-
stigen Szenen und einprägsamen 
Songs rund um den Marburger 
Studenten Max. Worum es geht: 
Max ist zum Studieren nach Mar-
burg gekommen. Doch er ist sich 
unsicher, ob das eine gute Idee 
war. Denn wie viele junge Men-
schen treibt auch ihn die Frage 
nach dem Sinn des Lebens um. 
Auf der Suche nach einer Antwort 
stürzt er von einem abstrusen 
Abenteuer ins nächste: ein alko-
holschwerer Karaokeabend, Lie-
besgeschichten, der misslungene 
Kauf einer gebrauchten Wasch-
maschine, ausufernde Partys oder 

die Auseinandersetzung mit ei-
nem immer leeren Geldbeutel. All 
das vor der Kulisse Marburger Ori-
ginalschauplätze. Auf die Bühne 
gebracht wird „Marburg Südsee - 
das Musical“ vom bekannten The-
ater- und Event-Regisseur Jens 
Daryousch Ravari („Rocky Horror 
Show“/„Jesus Christ Superstar“). 
Vier Aufführungen sind zunächst 
für Ende Dezember als Werkstück-
Version geplant. Die volle Musical-
Fassung soll 2023 kommen. 
 
Zauberkünstler Juno 
„Kleine Reise in das Land  
der großen Wunder“ 
Zauberprogramm für Groß und Klein 
So 1.1. 15 Uhr, Waggonhalle 
Rund 45 Minuten interaktive Zau-
berkunst, bei der die jungen Zu-
schauer immer wieder ins Gesche-
hen mit eingreifen dürfen, egal ob 
sie sich Münzen vom Ohr abpflü- 
cken, zerrissenes Papier wieder-
herstellen oder Bälle in der Hand 
vermehren. Junos Kunst besteht 
darin, in seiner zeitlosen Figur die 
verspielten Zaubergeschichten 
mit einfühlsamen Kontakten zum 
Publikum und verblüffenden Fin-
gerfertigkeiten geschickt zu ver-
knüpfen, und dabei jung wie alt 
gleichsam zu begeistern, ohne 
sich selbst allzu ernst zu nehmen. 
Er braucht keine großen Requisi-
ten, keine verschwindenden Ele-
fanten, nur ein Publikum, das sich 
verzaubern lassen will. 
Juno ist mehrfacher Preisträ- 
ger (Manipulation, Kartenkunst, 
Tischzauberei, Zaubern für Kin-
der, und Sprechzauberei), Deut-
scher Meister und Vizemeister, 
u.a. Magier des Jahres und des 
Grand Prix Triberg. „Was Juno so 
bietet, reißt in der Tat vom Stuh-
le.” (Frankfurter Rundschau) „The 
act was smooth and impressive 
and flowed with artistic grace. 
This was magic – this was class.” 
(The Society of American Magi- 
cians). 
 

pe/MiA

an Tang „Sardinien“ am Mi 4.1. in der Stadthalle Wetzlar.   Foto Michael Fleck

„Das Phantomm der Oper“ am Di 27.12. im Erwin-Piscator-Haus.   Foto: Farideh Fotografie

Zauberkünstler Juno am So 1.1. in der Waggonhalle.   Foto: Gerd Sycha

„Marburg Südsee“ ab Di 27.12. in der Waggonhalle.   Foto: Waggonhalle
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Luise (Luna Wedler) ist bei ihrer 
Großmutter Selma (Corinna 
Harfouch) in einem abgelege-

nen Dorf im Westerwald aufge-
wachsen. Selma hat eine beson-
dere Gabe - sie kann den Tod vor-
aussehen. Immer, wenn ihr im 
Traum ein Okapi erscheint, stirbt 
am nächsten Tag jemand im Ort. 
Unklar ist allerdings, wen es tref-
fen wird. Den Optiker (Karl Marko-
vics), der mit inneren Stimmen 
kämpft und heimlich Selma liebt, 
oder Martins Vater, den zornigen 
Palm (Peter Schneider), der im-
mer wütend und betrunken ist? 
Die abergläubische Elsbeth (Hansi 
Jochmann), die buddhistische 
Mönche in ihrem Haus beher-
bergt, Luises Mutter, Blumenla-
denbesitzerin Astrid (Katja Studi), 
die ein Verhältnis mit dem Eisca-
fé-Besitzer Alberto (Jasin Chal-
lah) hat oder die schlecht gelaun-
te Marlies (Rosalie Thomass)? Das 
ganze Dorf hält sich bereit: letzte 
Vorbereitungen werden getroffen, 
Geheimnisse enthüllt, Geständnis-
se gemacht, Liebe erklärt... 
„Im besten Fall wird der Zuschau-
er von der Magie in den Bildern in 
den Bann gezogen“, sagt Aron 
Lehmann. „Für mich als Regisseur 
steht das Gefühl immer an ober-
ster Stelle ... Ich sehe mich in er-
ster Linie als Geschichtenerzähler. 
Bei Marianas Roman hat mich das 
Gefühl interessiert, das er trans-
portiert. Bei aller Düsternis, bei al-

lem Leid und Unheil, das passiert 
- ein Kind stirbt, Eltern trennen 
sich, der Vater geht: die Geschich-
te stellt sich mit so viel Liebe und 
Humor dagegen“, erläutert der 
Regisseur. „Genau das war es, was 
mich reizte, auf die Leinwand zu 
bringen. Solche Geschichten Über 
Liebe und Zuneigung und Wärme 
haben wir gerade dringend nötig. 
Düsternis wird es in unserem Le-
ben sowieso immer geben. Da 
kommen wir nicht dran vorbei“, so 
Aron Lehmann. 
„Mir ist noch genau vor Augen, 
wie mir Aron damals die ganze 
Ausstattung anhand von Moodbo-
ards und Bildern von Orten ge-
zeigt hat, lange bevor der ganze 
Dreh überhaupt losging“, ergänzt 
Mariana Lekys, die Autorin der lie-
rarischen Vorlage. „Das war fast 
unheimlich - auf eine gute Art! -, 
weil ich das Gefühl halte, als wäre 
jemand in meinen Kopf hineinge-
krochen und hätte da drin alles fo-
tografiert, solche Orte gefunden, 
wie sie mir vorgeschwebt waren, 
wie es hätte sein können. Das war 
für mich ein großartiges Erleb-
nis“, erinnert sich die Schriftstel-
lerin. „Zum Beispiel spielt ein 
Schulranzen eine Rolle. Der Schul-
ranzen, den Aron mir präsentier-
te, sah genauso aus, wie ich ihn 
mir vorgestellt hatte. Das war toll. 
Ich hätte nicht gedacht, dass das 
wirklich möglich ist.“ 

pe/MiA

KINOPROGRAMM
22.12. – 28.12.2022

-Filmkunstheater

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder im Vorverkauf an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Das Capitol Filmkunsttheater ist am Samstag den 24.12. 2022 geschlossen

Geständnisse 
„Was man von hier aus sehen kann“

Foto: Studiocanal

14 

NEU: Der gestiefelte Kater: Der letzte Wunsch 
ab 6 J., 
3D: Do, Fr + So – Mi 20.15 
2D: Do, Fr + Mo 14.15, 17.30 + 23.15, Sa 13.45, 
So 15.00, 17.30 + 23.15 Di + Mi 14.15 + 17.30 

NEU: Whitney Housten:  
Wanna Dance with Somebody 
ab 12 J.,  
Do, Fr, Di + Mi 16.00 + 19.30, So + Mo 15.45 
+ 19.30, Sa 13.45 

Avatar 2 : The Way of Water 
ab 12 J., 
HFR 3D: Do, Fr + So – Mi 15.15, 17.15, 18.30, 
20.00, 22.00 + 23.00, Sa 13.30 
HFR 3D + OV: Do 20.45 
2D: Do 14.00 + 16.15, Fr + Mo – Mi 14.00, 
16.15 + 20.45, Sa 13.00, So 16.15 + 20.45 
(HFR = High Frame Rate = neue Wiederga-
betechnik mit höherer Bildwiederholungs-
frequenz) 

Black Panther: Wakanda Forever 
ab 12 J., 
Mi 20.30 

Der Räuber Hotzenplotz 
ab 0 J.,  
Do, Fr + So – Mi 14.30, Sa 13.00 

Die Schule der magischen Tiere 2 
ab 0 J.,  
Do, Fr + So – Mi 14.45, Sa 13.15 

Einfach mal was Schönes 
ab 12 J.,  
Do, Fr + So – Mi 17.30 
(außerdem Do, Fr + So – Mi 19.45 im Capitol) 

Ein Weihnachtsfest für Teddy 
ab 0 J.,  
Do, Fr + Mo – Mi 14.00, Sa 13.15, So 14.45 

Lyle – Mein Freund das Krokodil 
ab 0 J.,  
Do, Fr, Di + Mi 13.30 

Rheingold 
ab 16 J.,  
Do, Fr + So – Mi 23.00 

Terrifier 2 
ab 18 J.,  
Do + Fr 23.00 

The Menu 
ab 16 J.,  
So + Mo 23.00 

Violent Night 
ab 16 J.,  
Do, Fr + So - Di 20.30, Mi 23.00 

SPECIALS:  

Sneak Preview 
Di 23.00,  
OmU: Di 23.10

NEU: Oskars Kleid 
ab 6 J., 
Do, Fr + So – Di 17.30 + 20.15, Mi 20.15 

NEU: Ennio Morricone – Der Mastro 
ab 12 J., 
OmU: Do, Fr + So – Mi 16.15*(*Mo 18.30) 

NEU: Aftersun 
ab 12 J.,  
Do + Fr 16.45, Mi 17.30 

Ein Triumph 
ab 6 J.,  
Fr, So + Di 19.30 

Einfach mal was Schönes 
ab 12 J.,  
Do, Fr + So – Mi 19.45 
(außerdem Do, Fr + So – Mi 17.30 im Cine-
plex) 

Call Jane 
ab 12 J.,  
Mo 16.45, Di + Mi 16.30 

Der Nachnahme 
ab 0 J.,  
Do 19.30 

Hallelujah: Leonard Cohen, a Journey, a Song  
ab 0 J.,  
OmU : So + Mo 16.45 

Hui Buh und das Hexenschloss 
ab 6 J.,  
Mo 15.00 

Mrs. Harris und ein Kleid von Dior 
ab 0 J.,  
Di + Mi 16.45 

She Said 
ab 12 J.,  
Do, Fr + So – Mi 20.00*(*Mo 19.30) 

Strange World 
ab 6 J.,  
Mo 14.15 

Tatsächlich... Liebe 
ab 6 J.,  
Do + Fr 16.30 

The Magic Flute –  
Das Vermächtnis der Zauberflöte 
ab 6 J.,  
So 16.30, Mo 14.00 

Triangle of Sadness 
ab 12 J.,  
Mi 19.30 

SPECIALS: 

Was man von hier aus sehen kann 
ab 12 J., 
OP-Vorpremiere 
Mo 15.30 
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BÜHNE 

GIESSEN 

Hundepark 
Es ist 2016, Olenka sitzt 
auf einer Parkbank in  
Helsinki. Das Buch in ihrem 
Schoß ist bloß Requisit, ihr 
Blick liegt auf dem kleinen 
Hund und den beiden  
spielenden Kindern. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Mais in Deutschland &  
anderen Galaxien 
Susannes Plan die DDR zu 
verlassen, scheitert mit 
der Geburt ihres Sohnes 
Noah und fesselt sie fester 
an die Enge dieser Welt, in 
der sie nicht glücklich ist. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast 
Eisvergnügen für Groß und 
Klein. 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Lok Session Vol. 3 
Weihnachten sind wir alle 
hier, in der Heimat. Feiere 

mit deinen Freunden,  
Verwandten, Lieblingsmen-
schen aus Nah und Fern 
mit coolen Drinks und 
Urban Beats von DJ Janik 
Riegert (Quarterhead). 
π15.00 Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

Xmas Rumble Vol 13 
The Knife, Fuel’n Stuff, 
Concrete Cold. 
π19.30 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen  
Gassen umhüllt dich die 
wohlige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00  
Elisabethkirche,  
Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00  
Marktplatz, Am Markt 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Die Nachtwächtertour 
Alle Information und  
Tickets unter www. 
marburg-tourismus.de. 
π20.00–21.00 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

MARBURG 

Roratemessen im Advent 
Von innen wärmende  
Gottesdienste in der kalten 
Krypta begleiten uns auf 
dem Weg nach Weihnach-
ten hin. 
π07.00 Kirche St. Peter 
und Paul, Biegenstr. 18 

Friday Night Magic 
Magic the Gathering  
Spieletreff.  
Infos: www.gamersit.de 
π17.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

TINKO Kindertheater Ein 
Schaf für’s Leben 
π15.00–16.00  
Tinko Theater, Bleichstr. 28 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Nichts als die Wahrheit.  
Geführtes Wandeln durch die 
Ausstellung. 
Nur mit Anmeldung bis 
11.12.2022 unter 
luu@staff.uni-marburg.de 
π19.00 Religionskundliche 
Sammlung,  
Landgraf-Philipp-Str. 4 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Auf Wunsch Meditationsan-
leitung nach Terminabspra-
che unter LU-BE@WEB.de 

möglich. 
marburg.shambhala.info 
π08.00–09.00  
Karma Dzong Meditations-
zentrum, Auf dem Wehr 33 

Krippenfeier der Kugelkirche 
(vor dem Staatsarchiv) 
Wir feiern die Kinder-Krip-
penfeier… unter freiem 
Himmel, mitten in der 
Stadt Marburg, mit Lager-
feuer und mit Musik. 
π16.30 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichplatz 15 

Weihnachten nicht zuhause 
Das Mehrgenerationenhaus 
ist offen für alle, die sich 
einen warmen Ort und  
Gesellschaft wünschen. 
Essen, Getränke, Gesprä-
che, Spiele – einfach eine 
gute Zeit an diesem beson-
deren Abend haben. 
π17.30–22.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

TINKO Kindertheater Ein 
Schaf für’s Leben 
π16.00–17.00  
Tinko Theater, Bleichstr. 28 

Caterina Cornaro 
Die Oper zeigt die Protago-
nistin bei einer abgesagten 
Liebesheirat unter Gewal-
tandrohung, einer Zwangs-
ehe mit dem König von 
Zypern, dem Wiedersehen 
mit ihrem einstigen Gelieb-
ten, einem Krieg und dem 
Tod ihres Ehemanns durch 
Gewalt. 
π18.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Jingle Beats - Xmas-Party 
π23.00 KFZ, Biegenstr. 13 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
katholisch. www.ukgm.de/ 
ugm_2/deu/705.html 
π10.30 Online 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

Das Kalte Herz 
Schauspiel nach  
Wilhelm Hauff von  
Hansjörg Schneider 
π16.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Hopp! 
Für Menschen, die die  
Neugier nicht stillsitzen 
lässt, in denen die Hoff-
nung hüpft und hopst. 
π15.00 Hessisches  
Landestheater, Mini Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Der Herzerlfresser 
Gegenwartsdramatik von 
Ferdinand Schmalz 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast 
Eisvergnügen für Groß und 
Klein. 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

SAMSTAG 

24. DEZEMBER

SONNTAG 

25. DEZEMBER

MONTAG 

26. DEZEMBER

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 15 

FREITAG 

23. DEZEMBER

TV-Tagestipp am Freitag
3sat - 19.20 Künstlerduelle

Berlin, 1911: Emil Nolde ist neu in Berli-
ner Künstlerkreisen. Doch sein Malstil 
gefällt dem einflussreichen Malerfürs-
ten Max Liebermann nicht: zu wüst, zu 
bunt, zu viele wilde Gesichter. Der Streit 
zwischen Nolde und Liebermann, zwi-
schen neuem Expressionismus und 
dem etablierten Impressionismus, zer-
reißt die Berliner Sezession.

Weihnachtsmarkt  
Weihnachtsmarkt  (Foto: Georg Kronenberg) 
Fr 11.00–20.00 Uhr, Elisabethkirche & Marktplatz

Hopp!  
Uraufführung  (Foto: Jan Bosch) 
Mo 15.00 Uhr, 15.00 Hessisches Landestheater, Mini Tasch

TV-Tagestipp am Samstag
RTL 2 - 18.15 Flucht vom Planet der Affen

Dr. Cornelius, Dr. Zira und Milo sind die 
einzigen, die die Vernichtung ihres Pla-
neten durch eine Atomdetonation über-
lebt haben und mit einem Raumschiff 
fliehen konnten. Die Affen-Wissenschaft-
ler machen eine Zeitreise zurück in das 
20. Jh. Als sie 1972 in Los Angeles lan-
den, sind die Kalifornier enttäuscht, le-
diglich Affen im Raumschiff vorzufinden.
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PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Xmas Dancing Rock Classics 
Mit Dj Wahlheim. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

 

KONZERTE 

WETZLAR 

Bounce 
π20.00 Eventwerkstatt, 
Dillfeld 3 

BÜHNE 

MARBURG 

Marburg Südsee –  
das Musical 
Max ist nach Marburg ge-
kommen, um zu studieren, 
aber er ist unsicher, ob das 
eine gute Idee war. Wie 
viele junge Menschen fragt 
auch er sich nach dem Sinn 
des Lebens. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Das Phantom der Oper 
Musical mit Deborah  
Sasson und Uwe Kröger 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast 
Eisvergnügen für Groß und 

Klein. 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

WANDERUNGEN 

TREISBACH 

Winterwanderung mit 
Punsch und Keksen. 
Treffpunkt: bei Anmeldung 
unter 06423-3583 oder 
ag-burgwald@web.de. 
π12.00 Burgwald 

PARTIES/DISCO 

WETZLAR 

BON JOVI celebrated by 
BOUNCE 
π20.00 Eventwerkstatt, 
Dillfeld 3 

FESTE/MESSEN 

NEUSTADT 

Weihnachtsmarkt 
In der Historischen Alt-
stadt triffst du auf 60-80 
Markthändler mit einem 
Sortiment von Textilien, 
Lederwaren, Gardinen bis 
hin zu Haushalts- und Ge-
schenkartikeln. Ein Kinder-
karussell und ein 
reichhaltiges Speisen- und 
Getränkeangebot runden 
das Angebot ab. 
π08.00–18.00  
Rathausplatz, Ritterstraße 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Auf Wunsch Meditationsan-
leitung nach Terminabspra-
che unter LU-BE@WEB.de 
möglich. 

marburg.shambhala.info 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 

Kaffee Kunterbunt 
Spiel- und Begegnungscafé 
für ukrainische Kinder und 
Jugendliche 
π17.00–19.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 

Offener Brettspielabend für 
Alle - Jung und Alt 
Großer Auswahl an Brett- 
und Kartenspielen zum 
Ausprobieren.  
Weitere Informationen auf  
www.gamersit.de 
π18.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 
 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

My body a stranger that 
protects me that kills me 
Das Verhältnis des Men-
schen zu seinem Körper 
steht unter einer perma-
nenten Spannung: Ich bin 
mein Körper und ich habe 
einen Körper. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Bilder deiner großen Liebe 
Einführung: 19 Uhr. Roman-
adaption ab 13 Jahre 
π19.30–21.25  
Hessisches Landestheater, 
Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Marburg Südsee –  
das Musical 
Max ist zum Studieren 
nach Marburg gekommen. 
Doch er ist sich unsicher, 
ob das eine gute Idee war. 
Denn wie viele junge Men-
schen treibt auch ihn die 
Frage nach dem Sinn des 
Lebens um. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast - Kleine Eisschule 
Für Anfänger*innen ab 6 J. 
Schnuppertraining für  
absolute Neulinge ohne Er-
fahrung oder mit geringen 
Grundkenntnissen. Anmel-
dungen über: eispalast@ 
marburg-stadt.de 
π08.30–10.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Eispalast 
Eisvergnügen für Groß und 
Klein. 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

MittwochsTanzParty spezial 
Mit DJane Elektra Sol 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

„All Those Doubleness“ im 
Gästezimmer 
Die Stipendiaten erhalten 
neben finanzieller Unter-
stützung die Möglichkeit, 
ihre Werke in den 

Sammlungsräumen zu prä-
sentieren. Tickets unter 
tickets@sammlung-pohl.de 
π11.00, 12.30, 14.00 & 15.30 
Sammlung Pohl,  
Zu den Sandbeeten 12a - 14 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Auf Wunsch Meditationsan-
leitung nach Terminabspra-
che unter LU-BE@WEB.de 
möglich. 
marburg.shambhala.info 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 

Offener Pokémon TCG  
Spieletreff 
Für Groß und Klein. Lerne 
das Spiel kennen oder  
fordere andere Spieler zu 
spannenden Runden  
heraus. Weitere Informatio-
nen auf www.gamersit.de 
π16.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Weihnachten + Jazz 
Mit bekannten Weihnachts-
liedern, modern und jazzig 
interpretiert von Patrick 
Müller-Nolte (Trompete/ 
Flügelhorn) und Dirk 
Schröder (E-Piano) und ge-
meinsamen Singen tragen 
wir Weihnachten ins neue 
Jahr! Die Kirche ist nicht 
geheizt, bitte warm anzie-
hen. 
π19.30 Kirche St. Peter 
und Paul, Biegenstr. 18 

WETZLAR 

Selbsthilfegruppe „Neuro-
sen/Depressionen/Ängste“ 
Kontakt über Tel. 06441-
9013-400 
π19.30–21.00 Haus Sand-
korn, Obertorstr. 10 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Träume und Visionen 
Das Gambenconsort Les 
Escapades entlockt den hi-
storischen Instrumenten 
faszinierende Klänge. 
π19.00 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichplatz 15 

Simon & Garfunkel Tribute 
meets Classic - Duo Grace-
land 
Mit Liedern wie „ The 
Sound of Silence“ und „Ce-
cilia“ schufen Simon & Gar-
funkel poetische Hymnen 
für eine ganze Generation. 
π20.00–23.59 Erwin-Pis-
cator-Haus, Biegenstr. 15 

Marburger Schlosskonzerte: 
Am Anfang war das A 
Das Grimm-Quartett nimmt 
uns mit auf eine poetische 
und musikalische Reise 
durch den Buchstaben A im 
Deutschen Wörterbuch von 
Jacob und Wilhelm Grimm. 
π20.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

GIESSEN 

Mais in Deutschland &  
anderen Galaxien 
Susannes Plan, ein neues 
Leben zu beginnen, schei-
tert und sie bleibt in einer 
unglücklichen Situation. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MITTWOCH 

28. DEZEMBER

DONNERSTAG 

29. DEZEMBER

DIENSTAG 

27. DEZEMBER

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Sonntag
Arte - 20.15 Cleopatra

Der römische Kaiser Julius Cäsar steht  
auf dem Gipfel der Macht und schenkt 
seiner selbstbewussten Geliebten Cleo-
patra nicht nur einen Sohn, sondern 
gleich ein eigenes Reich und krönt sie 
in Rom zur Königin von Ägypten. Die 
schöne Cleopatra ist noch ehrgeiziger 
als er selbst und treibt ihn an, sämtliche 
Macht in Rom an sich zu reißen.

Marburg Südsee – das Musical 
Musical  (Foto: Heiner Schultz) 
Di 20.00 Uhr, Waggonhalle

Das Phantom der Oper  
Musical  (Foto: Susannah V. Vergau) 
Di 20.00 Uhr, Erwin-Piscator-Haus

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–Fr 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
 
πRund um die Uhr (kein Kühlschrank),  
   Gabelsbergerstraße 15

FOODSHARING 
in Marburg
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MARBURG 

Marburg Südsee –  
das Musical 
Max ist zum Studieren 
nach Marburg gekommen. 
Doch er ist sich unsicher, 
ob das eine gute Idee war. 
Denn wie viele junge Men-
schen treibt auch ihn die 
Frage nach dem Sinn des 
Lebens um. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast 
Eisvergnügen für Groß und 
Klein. 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

SONSTIGES 

MARBURG 

Kaffee Kunterbunt 
Spiel- und Begegnungscafé 
für ukrainische Kinder und 
Jugendliche 
π17.00–19.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 

 

KONZERTE 

BIEDENKOPF 

Himmels-Botschaften und 
Dolce Vita zum Ausklang des 
Festivaljahres 
Musikfreunde dürfen sich 
auf das Wiederhören mit 
dem Cellisten Julius Berger 
freuen, dem künstlerischen 
Leiter der Musiktage. Zwi-
schen den Musikstücken 
liest Berger aus seinem 
Buch „Tautropfen“. 
π20.00 Rathaussaal, 
Hainstr. 63 

MARBURG 

Marburger Schlosskonzerte: 
Am Anfang war das A 
Das Grimm-Quartett nimmt 
uns mit auf eine poetische 
und musikalische Reise 
durch den Buchstaben A im 
Deutschen Wörterbuch von 
Jacob und Wilhelm Grimm. 
π19.00 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichplatz 15 

Your Friedly Folksinger & 
Paint it Pink 
Irishfolk trifft auf postmo-
derne Klänge aus dem 
Rock und Popgenre Paint it 
Pink ersteht sich als reine 
Coverband. Ihr Repertoire 
bedient sich aus einem 
breiten Fundus von Pop-
Songs, Rock-Klassikern 
und Soul-Perlen. 
π20.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

MARBURG 

Marburg Südsee –  
das Musical 
Max ist zum Studieren 
nach Marburg gekommen. 
Doch er ist sich unsicher, 
ob das eine gute Idee war. 
Denn wie viele junge Men-
schen treibt auch ihn die 
Frage nach dem Sinn des 
Lebens um. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast 
Eisvergnügen für Groß und 
Klein. 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

80s vs 90s 
Mit Dj Rudi. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

SONSTIGES 

MARBURG 

Friday Night Magic 
Magic the Gathering  
Spieletreff.  
Infos: www.gamersit.de 
π17.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene  
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Das Silvesterkonzert der 
Berliner Philharmoniker 
Zum Jahresausklang  
präsentieren die Berliner 
Philharmoniker und Chefdi-
rigent Kirill Petrenko ein 
mitreißendes russisch-ita-
lienisches Programm mit 
Tenor Jonas Kaufmann als 
Stargast. 
π17.00 Cineplex,  
Gerhard-Jahn-Platz 7 

BÜHNE 

MARBURG 

Songs of Peace and Hope 
Ein Liederabend. 
π16.00–18.30 &  
π20.00–22.30 
Hessisches Landestheater, 
Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30 XXL Silvester - Party 
Mit Dj Wahlheim. 
π20.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

We love the 90’s 
Wir hlen die geilen Zeiten 
ins Vision zurück 
π22.00 Vision,  
Siemensstr. 10 

Silvester Dance 
Inklusive: Feuerwerk zum 
neuen Jahr, Mitternachtss-
nack und Party mit Live DJ 
bis in die Puppen 
π23.00 Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

WETZLAR 

Silvester Boom mit Laigi & 
Jarock 
π21.00 Eventwerkstatt, 
Dillfeld 3 

FREITAG 

30. DEZEMBER

SAMSTAG 

31. DEZEMBER

17 

TV-Tagestipp am Montag
Sat.1 - 20.15 Die Eiskönigin 2

Obwohl endlich Ruhe in Arendelle 
eingekehrt zu sein scheint, ist Eis-
königin Elsa beunruhigt, als sie den 
Klang einer mysteriösen Stimme 
vernimmt. Um Antworten auf ihre 
Fragen zu bekommen, begibt sie 
sich zusammen mit ihrer Schwester 
Anna, Kristoff, Olaf und Sven in 
einen verzauberten Wald.

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

 
gau) 
-Haus

Your Friedly Folksinger & Paint it Pink 
Konzert  (Foto: Sven Hampach) 
Fr 20.00 Uhr, Q

TV-Tagestipp am Dienstag
Arte - 21.55 Walt Disney - Der Zauberer

Wer war Walt Disney? Hinter dem Er-
finder der charmanten Micky Maus 
und unzähligen weiteren Cartoon-
Klassikern verbirgt sich ein Mensch 
mit vielen Gesichtern: ein Visionär 
und Intrigant, Gutmensch und Aus-
beuter zugleich. Teil 1/2 des Doku-
mentarfilms beleuchtet die Jahre 1901 
bis 1941 des facettenreichen Lebens.

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 20.15 Laurel und Hardy - „Dick & Doof“

Stan Laurel und Oliver Hardy sind 
das erfolgreichste und bekannteste 
Komikerduo der Welt und erfreuen 
sich bis heute größter Beliebtheit. 
Die Comedy-Genies, in Deutschland 
auch bekannt als „Dick und Doof“, 
waren weit mehr als das. Die filmi-
sche Hommage gewährt auch Ein-
blicke in das Privatleben des Duos.

TV-Tagestipp am Donnerstag
Kabel 1 - 20.15 Karate Kid

Daniel ist mit seiner Mutter an die 
amerikanische Westküste umgezo-
gen und muss seinen Platz an der 
neuen Schule erst noch finden. Ei-
nige Mitschüler haben es auf ihn ab-
gesehen und setzen ihm mit ihren 
Karatetricks zu. Als der 16-Jährige 
den alten Herrn Miyagi trifft, nimmt 
sein Leben eine Wendung.

•   Kleinanzeigen-Annahme non stop

•   Schlusstermine für Nr. 1/23
Veranstaltungskalender: So, 1.1.22 
Kleinanzeigen: Mo, 2.1.22, 13 Uhr 
Inserate: Mo, 2.1.22, 13 Uhr

Per Fax: 06421/6844-44 
E-Mail: kaz@marbuch-verlag.de 
Online: www.marbuch-verlag.de

Unser Büro ist geschlossen  
von Sa, 24.12. bis So, 1.1. 

Zwischen den Jahren
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Silvesterparty 
Beschallt werden wir von 
DJ DoubleYou aus Marburg, 
der mit seiner Funky-Jam-
World-Disco bereits bei uns 
gastierte und für viel gute 
Laune gesorgt hat. 
π23.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Auf Wunsch Meditationsan-
leitung nach Terminabspra-
che unter LU-BE@WEB.de 
möglich. 
marburg.shambhala.info 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 

Yu-Gi-Oh!  
TCG OTS Local Turnier 
Yu-Gi-Oh! Sammelkarten-
spiel Advanced-Turnier mit 
besonderen OTS Preisen 
für alle Fans des Spiels. 
Weitere Informationen auf 
www.gamersit.de 
π14.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Silvester Dinner 
Inklusive: Champagner 
Welcome, Exklusives 5-
Gänge Silvester Menü, Live 
Musik von der Band und 
Feuerwerk zum neuen Jahr 
π18.30 Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π16.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Neujahrskonzert 
Werke von Ludwig van 
Beethoven, Johann Strauß, 
Gioachino Rossini und an-
deren. 
π18.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Neujahrskonzert 
Den musikalischen Auftakt 
in das neue Jahr startet 
das 60-köpfige Studenti-
sche Sinfonieorchester 
Marburg. 
π19.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

BÜHNE 

MARBURG 

Zauberkünstler „Juno“ und 
seine „kleine Reise in das 
Land der großen Wunder“ 
Junos Kunst besteht darin, 
in seiner zeitlosen Figur 
seine verspielten Zauber-
geschichten mit einfühlsa-
men Kontakten zum 
Publikum und verblüffen-

den Fingerfertigkeiten  
geschickt zu verknüpfen. 
π15.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
evangelisch. www.ukgm.de/ 
ugm_2/deu/705.html 
π10.30 Online 
 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Neujahrskonzert 
Werke von Ludwig van 
Beethoven, Johann Strauß, 
Gioachino Rossini und  
anderen. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast 
Inklusives KOMBINE-Eis-
laufprogramm. Auch  
geeignet für Rollstuhlfah-
rer*innen und Senior*innen. 
π10.00–12.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Eispalast 
Eisvergnügen für Groß und 
Klein. 
π12.00–18.30  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Eispalast - Eishockeytraining 
Für junge Jugendliche ab 
12 J. Für 12-18-jährige nur 
mit Einverständniserklärung 
der Eltern/Erziehungsbe-
rechtigten. 
π18.30–20.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Eispalast - Eishockeytraining 
Für Jugendliche ab 16 J. 
und Erwachsene. Für 12-18-
jährige nur mit Einverständ- 
niserklärung der Eltern/ 
Erziehungsberechtigten 
π20.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

SONSTIGES 

MARBURG 

Café con leche 
Ein entspannter Kultur-
nachmittag bei Kaffee, 
Mandeltorte und spani-
scher Gitarre. Mit dem Gi-
tarre-Duo “Zarza blanca”. 
π15.00–17.00 TurmCafé, 
Kaiser-Wilhelm-Turm,  
Hermann-Bauer-Weg 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast - Eishockey 
Übungen mit Ball und 
Schläger sowie kleine 
Spiele für Kinder ab 8 J. 
Anm. über: eispalast@ 
marburg-stadt.de 
π08.30–10.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Eispalast 
Eisvergnügen für Groß und 
Klein. 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

SONSTIGES 

MARBURG 

Gruppe für Angehörige von 
Patientinnen und Patienten 
mit Depression 
In einem wiederkehrenden 
Turnus sprechen wir aus-
führlich über die bekannten 
Ursachen, den Verlauf und 
die Symptome von Depres-
sionen, natürlich auch über 
Behandlungsmethoden und 
Hilfsangebote. 
π17.00–18.30  
Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie,  
Rudolf-Bultmann-Str. 8 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast - Kleine Eisschule 
Für Anfänger*innen ab 6 J. 
Schnuppertraining für  
absolute Neulinge ohne Er-
fahrung oder mit geringen 
Grundkenntnissen. Anmel-
dungen über: eispalast@ 
marburg-stadt.de 
π08.30–10.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

SONNTAG 

01. JANUAR
MONTAG 

02. JANUAR

DIENSTAG 

03. JANUAR

MITTWOCH 

04. JANUAR

www.marbuch-verlag.de

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

Juno:  „kleine Reise in das Land der großen Wunder“ 
interaktive Zauberkunst  (Foto: Waggonhalle) 
So 15.00 Uhr, Waggonhalle

Café con leche  
Kulturnachmittag (Foto: Götzfried) 
Mo 15.00–17.00 Uhr, TurmCafé

TV-Tagestipp am Freitag
Vox - 20.15 Titanic

An Bord verliebt sich der mittellose 
Jack in die wohlhabende, verlobte 
Rose. Es beginnt eine romantische Lie-
besgeschichte zwischen den beiden, 
die jäh von einer Katastrophe erschüt-
tert wird: Die Titanic rammt einen Eis-
berg und beginnt zu sinken. Obendrein 
versucht der betrogene Cal, das Lie-
bespaar mit allen Mitteln zu trennen.

TV-Tagestipp am Samstag
Tele 5 - 20.15 2001 - Odyssee im Weltraum

Die Suche nach einem geheimnis-
vollen Monolithen, der angeblich für 
die Entstehung menschlicher Intel-
ligenz verantwortlich sein soll, lockt 
ein Forschungsraumschiff in Rich-
tung Jupiter und die Katastrophe. 
Meisterwerk des Science- Fiction-
Genres.

@expressmarburg

Folge uns auf Instagram!

Donnerstags 
kostenlos!
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Eispalast 
Eisvergnügen für Groß und 
Klein. 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

VORTRÄGE 

WETZLAR 

Sardinien - Trauminsel mit 
Karibikfeeling 
Live-Panorama-Multivision 
von Michael Fleck. 
π20.00 Stadthalle,  
Brühlsbachstr. 2 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

„All Those Doubleness“ im 
Gästezimmer 
Die Stipendiaten erhalten 
neben finanzieller Unter-
stützung die Möglichkeit, 
ihre Werke in den Samm- 
lungsräumen zu präsentie-
ren. Tickets unter tickets@ 
sammlung-pohl.de 
π11.00, 12.30, 14.00 & 15.30 
Sammlung Pohl,  
Zu den Sandbeeten 12a - 14 

Kunstpause: Hans Schohl, 
Kunstkammerstücke 
Dieses Kurzformat regt zum 
ungezwungenen Zugang an 
und gibt pointierte Impulse 
vor ausgewählten Kunst-
werken zur Diskussion 
π12.30–13.00  
Kunstmuseum Marburg, 
Biegenstr. 11 

SONSTIGES 

MARBURG 

Offene Beratung zum  
Freiwilligendienst 
Herzlich willkommen sind 
alle, die mehr darüber 

einen Freiwilligendienst  
erfahren möchten. 
π14.00–16.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

Repair Café Cölbe 
Video-Chat mit Experten 
um Fragen zu Reparatur 
und Technik, Details unter 
www.repaircafe-coelbe.de. 
π19.00–20.00 Online 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Die Udo Jürgens Story - 
Sein Leben, seine Liebe, 
seine Musik! 
Nach der Erfolgstour 2020 
und einer Corona-bedingt 
längeren Tourneepause 
geht „Die Udo Jürgens 
Story – Sein Leben, seine 
Liebe, seine Musik“ – mit 

den größten Hits und 
schönsten Geschichten der 
Musiklegende auf große 
Tournee. 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast - Eishockey 
Übungen mit Ball und 
Schläger sowie kleine 
Spiele für Kinder ab 8 J. 
Anm. über: eispalast@ 
marburg-stadt.de 
π08.30–10.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Eispalast 
Eisvergnügen für Groß und 
Klein. 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Aktuell: Erfolgsge-
schichten aus Marburger 
Projekten. Klimabonus, 
Meeresschutz und Bürger-
beteiligung. Und wie immer, 
das Stagetalent der Woche.  
Auf Spotify unter „Stadt-
gespräch Marburg“ und 
vielen anderen Podcast-
plattformen frei zugänglich. 
Online 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte Stu-
dierende ein. Die Zugangs-
daten erhaltet ihr über 
eine Nachricht an dcmar-
burg@gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

05. JANUAR

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

tzfried) 
afé

TV-Tagestipp am Sonntag
Kabel 1 - 20.15 Der Prinz aus Zamunda 

Akeem ist ein waschechter afrikani-
scher Prinz. Doch das verheimlicht er in 
New York lieber und gibt sich als Stu-
dent aus. Akeem ist auf Brautschau, 
denn das Protokoll verlangt von dem 21-
Jährigen eine Heirat. Die Afrikanerin, 
die seine Eltern im Auge haben, passt 
ihm allerdings gar nicht. Deshalb hält er 
in den USA Ausschau - und wird fündig...

TV-Tagestipp am Montag
Das Erste - 20.15 Werk ohne Autor

Der junge Künstler Kurt Barnert 
flieht aus der DDR in den Westen. 
Als er die Studentin Ella trifft, ist er 
überzeugt, die Liebe seines Lebens 
gefunden zu haben. Er beginnt, Ge-
mälde zu schaffen, die nicht nur 
sein eigenes Schicksal, sondern 
auch die Traumata einer ganzen Ge-
neration widerspiegeln.

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 21.45 Herren

Der Afrobrasilianer Ezequiel ist - so 
glaubt er - als neuer Fahrer beim 
Denkmalschutz angestellt. In Wahr-
heit wird er aber Mitglied der 
"schwarzen Nachtbrigade", beste-
hend aus dem Afrokubaner Rey-
naldo und dem Afroberliner Jason. 
Zu dritt putzen sie Pissoirs.

TV-Tagestipp am Dienstag
3sat - 22.25 Room in Rome

Zufällig lernt die Spanierin Alba in 
einer Bar in Rom die Russin Natasha 
kennen. Beide fühlen sich zueinander 
hingezogen. Für Natasha ist die Situa-
tion völlig neu, denn sie hatte noch nie 
vorher eine erotische Beziehung mit 
einer Frau. Trotzdem begleitet sie 
Alba, die in einer lesbischen Bezie-
hung lebt, in deren Hotelzimmer.

TV-Tagestipp am Donnerstag
Vox - 20.15 Jumanji: Willkommen im Dschungel

Ein Videogame wird real: Beim Nach-
sitzen probieren vier Teenager im 
Schulkeller eine alte Gamekonsole 
aus. Als sie das Spiel starten, werden 
sie prompt in die abenteuerliche 
Dschungelwelt Jumanji gezogen - als 
ihre eigenen Spielfiguren. Um zu 
überleben, muss das Quartett gegen 
wilde Tiere und fiese Fallen bestehen.

Eispalast 
Eislaufen  (Foto: Georg Kronenberg)   
Täglich 10.00–22.00 Uhr, Georg-Gaßmann-Stadion

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 01  - (6.1. – 12.1.2023) bis Fr, 30.12., 17 Uhr
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Suchen 

● CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI.73833, Stein-
weg 22, Marburg,-988560. (ge-
werbl.) 

● Damen- und Herren- Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand gesucht, ebenfalls Kinder-
sitze für Fahrräder und ein Skate-
board. Danke! Mobil: 0172 
9461487, Privat: 06462/926061     

● Suche Land im Raum Marburg, 
auch landwirtschaftliche Flächen, 
für Projekt. Tel. 0160/8243992 

● Teilnehmende für eine Online-
Studie gesucht. Worauf legen Sie 
Wert in Ihrem Beruf? Sinnstiftende 
Arbeit, Wachstumsmöglichkeiten 
oder wertschätzendes Arbeitsum-
feld? In unserer Studie untersu-
chen wir Wertschätzung im Ar-
beitskontext. Helfen Sie mit Ihrer 
Teilnahme, die Forschung zu die-
sem Thema weiterzubringen! Die-
se Online-Befragung findet zu 3 
Zeitpunkten jeweils im Abstand 

von drei Wochen statt und dauert 
15-20 Minuten. Nehmen Sie direkt 
heute am ersten Teil der Studie 
über diesen Link teil: https://www. 
soscisurvey.de/werts chaetzung-
im-arbeitskontext/. Achtung, die 
Mails landen gerne im Spam-Ord-
ner! Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung. 

● Ich suche Menschen, die mit mir 
ein Haus mit Garten im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf mieten wol-
len. Gerne können sich Interes-
sierte mit Handicap melden und 
auch Menschen, die in einem Pfle-
geheim wohnen und eine unab-
hängigere Lebensform wünschen. 
Ich bin 59 Jahre, männlich, habe 
eine Behinderung, bin nicht pfle-
gebedürftig. Bitte weiter sagen. 
brielarmin@gmail.com (Rückmel-
dung kann ein paar Tage dauern) 

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Möbel 

● Eckcouch grau schwarz um-
ständehalber zu verkaufen ca. 2 

Jahre alt sehr gut erhalten VB 250 
euro Maße: 1,85 x 2,40 x 1m. Sitz-
höhe: 38cm,Lehnenhöhe: 65cm + 
gut erhaltene Matratze 1 x 2 x 
0,2m VB 30 euro + Bettcouch 2 x 
0,98 x 0,54m zu verschenken. Tel: 
06428/6944 nach 18 Uhr.     

● Nur Qualität: www.budrus- 
antik.de Ihr Fachmann für antike 
Möbel aus der Region. 0172/ 
6541495, eigene Werkstatt. (ge-
werbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.)     

Diverses 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.) 

● THERAPEUTISCHE BEGLEI-
TUNG: Gesprächs- und körperori-
entiert u.a. bei Trauer, Ängsten, 
Umbruchssituationen, ... Kontakt: 
Claudia Batmaz, 06421/6200727 
oder www.gestaltpraxis-batmaz. 
de (gewerbl.) 

● Hast du Fragen zu Leben, Liebe, 
Job? Ich hab die Antworten! Psy-
chologisch fundiertes Kartenle-
gen, 06421/98 37 05 (gewerbl.) 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 

9 3 6 1 4 7 2 5 8
7 1 4 8 2 5 6 9 3
5 2 8 6 9 3 7 4 1
8 6 9 5 1 2 3 7 4
3 7 1 9 6 4 8 2 5
2 4 5 3 7 8 1 6 9
6 5 3 2 8 9 4 1 7
4 9 2 7 3 1 5 8 6
1 8 7 4 5 6 9 3 2

 S U D O K U

Schwierigkeit:  
sehr schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 50/22

2 3 6 7 4 8 9 5 1
4 1 8 6 5 9 7 2 3
5 7 9 1 2 3 6 4 8
3 8 1 9 7 4 5 6 2
6 9 4 2 1 5 8 3 7
7 5 2 3 8 6 4 1 9
8 6 3 4 9 2 1 7 5
9 4 7 5 3 1 2 8 6
1 2 5 8 6 7 3 9 4

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Edelsteine von KRISTALL.
FROHE WEIHNACHTEN - 

LIEBEVOLLES 2023
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21 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

S T E L L E N M A R K T
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Biete Umzugshilfe und Ent-
rümplungen mit Transporter. Stu-
dententarife!!! www.moebelmo-
ving.de, 0171/9970242. (gewerbl.) 

Jobs 

● Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesuchtht für Praxen in 
nähe Marburg, flexible Arbeitszei-
ten in 25 min Rhythmus, Vergü-
tung VB, KFZ wid gestellt auch für 
private Nutzung. Freue mich auf 
Ihren Anruf 01522/6652171. W. 
Schmitz (gewerbl.) 

● Wir unterhalten in Marburg 
(Wehrda) ein Haus mit 50 moder-
nen Wohn- und Pflegeplätzen zur 
liebevollen Versorgung der älteren 
und pflegebedürftigen Schwe-
stern.Für unser Pflegeteam su-
chen wir eine: Pflegefachkraft Tag 
(m/w/d) in Teilzeit/Vollzeit Pflege-
kraft Nachtwache (m/w/d) in Teil-
zeit/Vollzeit. Pflegehilfskraft (m/w/ 
d) in Teilzeit/Vollzeit Wir bieten 
sehr gute Rahmenbedingungen, 
eine überdurchschnittliche Be-
zahlung (AVR DD) und ein familiä-
res, christliches Umfeld. Kommen 
Sie zu uns ins Team! Ansprech-
partnerin: Michaela Jones 06421/ 
8050. Weitere Infos finden Sie auf 
unserer Webseite unter www. 
diakonissenmutterhaus-hebron.de 
(gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit ab-
rufen und ausschöpfen? Das Ler-
nen lernen! LERNCOACHING 
(nicht nur) für Studierende und 
Schüler. www.praxis-lernen.de 
Heike Ossanna 06421/210599. Ihr 
Erstgespräch ist kostenfrei. (ge-
werbl.)     

Workshops 

● MBSR-Kurs - mit Achtsamkeit 
mehr Ruhe in den stressigen  
Alltag bringen. 8 Termine, sonn-
tags, 17.30-20.00, Beginn: 8.1.23. 
Yoga-Balance, MR. Info u. Anm.: 
Raisa Kunstleben, 06422/ 
3080501, www.achtsamkeit-in-
marburg.de (gewerbl.) 

● Federleicht und farbenfroh - 
Kalligraphie und mehr. Neues Jahr 
- neue Schrift. Ein modernes Al-
phabet mit der Handschrift kom-
biniert. 14.1.2023 von 9.30-13.30 
und / oder von 14.00 -18.00 Uhr. 
Infos und Gutscheine bei Andrea 

Saalbach www.sprachspielraum. 
de (gewerbl.) 

● MUT ZU WACHSEN! Biodanza-
Workshop mit Erhard Söhner. 
Nach einer langen Winterruhe regt 
sich in uns eine tiefe Kraft, die uns 
an die Weisheit des Lebens erin-
nert. Im Tanz finden wir den Mut, 
dem was wachsen will, Kraft und 
Liebe zu schenken. 25.Februar in 
MR. Infos: www.biodanza-
mitte.de, info@biodanza-mitte.de, 
05606-5633368     

Tanz & Theater 

● BIODANZA-Held-innen-Reise. 
Ein/e Held/in ist jemand, der/die 
bereit ist, dem Ruf des Lebens zu 
folgen. Das Abenteuer wagen, 
über das Bekannte hinauszutre-
ten, um das Neue zu entdecken 
und in das eigene Leben einzula-
den. 4-teilige Biodanza-Jahres-
gruppe ab März 2023. Leitung: 
Barbara Schlender u. Erhard Söh-
ner. Infos: www.biodanza-mitte. 
de info@biodanza-mitte.de Tel 
05606-5633368     

Women only! 

● Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewalti-
gung, Belästigung, Stalking und 
anderen Grenzüberschreitungen. 
Telefonische Beratung Mo 16-18 
Uhr & Do 9-11 Uhr unter 06421/ 
21438. Persönliche Beratung 
nach Termin. Offene Beratungs-
sprechzeit im BiP (Am Grün, 16) 
Di 9-11 Uhr (berollbar). Mobile Be-
ratung zu Hause oder an einem 
anderen Ort möglich. www.frau-
ennotruf-marburg.de 

● WENDO: Selbstbehauptung, 
Selbstverteidig ung und Gewalt-
prävention für Frauen, mehrwö-
chiger Online-Kurs (5 Termine), 
Donnerstags 18:00 - 20:00 Uhr, 
Start: 02.03. bis einschließlich 
30.03.2023. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung: Wendo Mar-
burg e.V., Tel. 06421/ 8891609,  
info@wendo-marburg.de, www. 
wendo-marburg.de 

Kinder 

● WENDO: Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Mädchen (8-11 
Jahre), Wochenendkurs am 21.& 
22.Januar 2023 (Sa 10-16 Uhr/So 
10-14 Uhr). Weitere Informationen 
und Anmeldung: Wendo Marburg 
e.V., Tel. 06421/8891609, info@ 
wendo-marburg.de, www.wendo-
marburg.de     

Arbeitsrecht 
Vereinsrecht (Gründung, 
Beratung und Auflösung 

von Vereinen) 
Über 20 Jahre Berufserfahrung 

Oliver Vogelmann-Kopf 
• Rechtsanwalt • 

Universitätsstraße 62 
35037 Marburg 

RA.Vogelmann-Kopf@t-online.de

DAS WOHNMAGAZIN
IN MARBURG

www.gueterbahnhof12.de
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Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe 
in Österreich (Montafon, Silbertal) 
zu vermieten. Wunderbares Wan-
der- und Winter-Sportgebiet. Hüt-
tenpreis pro Nacht 60,- EUR + NK 
für 2 Personen (weitere Personen 
je 10,- EUR). Astrid Gabl, Tel.: 
0043/664/5922292, e-mail: tho-
mas.gabl3@gmx.at     

Sport & Freizeit 

● Traditionelles Okinawa Karate 
Do. Shirasagi Dojo Marburg, Lie-
bigstr. 14, Tel: 0151/43285823. 
Mo-Fr ab 19 Uhr geöffnet.  

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Suche Wohnung 

● Langjährige UKGM Angestellte 
und suche gemütliche 2-3 Zim-
merwohnung mit Balkon gerne 
auch Terasse oder Garten in Mar-
burg. Kontakt: 01743252187     

Geschenkt 

● Damen- und Herren- Fahrräder 

für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand gesucht, ebenfalls Kinder-
sitze für Fahrräder und ein Skate-
board. Danke! Mobil: 0172 
9461487, Privat: 06462 926061     

Kontakt 

● Trennen oder bleiben? Alltag 
bewältigen? ...wenn auch Freun-
de in Krisen nicht mehr unterstüt-
zen können ... Ihr Erstgespräch 

(auch online) ist kostenfrei. Dipl. 
Päd. Heike Ossanna, 06421/ 
210599 www.perspektive-
coaching.com (gewerbl.) 

● Er sucht junge Frauen zum viel 
Spaß haben. Tel: 01724976367 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.)

Suche Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, ohne 
TÜV und hohe Km-Zahl. Umwelt-
plakette, BJ spielt keine Rolle. 
Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.) 

KFZ-Zubehör 

● 4 Winterreifen auf Leichtme-
tallfelgen für BMW 3er (F31- z.B. 
316d Touring, Bj. 2016), größe 
205/60 R 16, günstig abzugeben: 
120, - Euro, T. 0151 705 70 705 

Zweiräder 

● Verkaufe 50ccm 45kmh China 
Retro Roller. 3 Jahre alt, 900km 
gelaufen, letzte Wartung mit Öl-
wechsel bei ca. 830km, Farbe 
blau, unfallfrei, Versicherungs 
Kennzeichen noch Gültig bis 
28.2.2023. VB 750Euro. Kontakt 
unter 0172 88 97 051

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Lingelgasse 5, Marburg 
Telefon: (06421) 697 80 00 

www.lahnterrasse-marburg.de 
Öffnungszeiten: 

Di–Fr 11–15 Uhr  & 17–23 Uhr 
Sa, So & feiertags 11–23 Uhr

Terrassenplätze zum Draußensitzen und drinnen  
100 Plätze für Geburtstage, Hochzeiten u.v.m.

Kleinanzeigen: 

Telefon: 06421-684468 
(Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Fax: 6844-44 (non-stop)
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F Ü R  DA S  S TA DT F E S T  3  TAG E  M A R B U RG

K U LT U R G R U P P E N
G E S U C H T

Aus den Bereichen: Musik, Theater, Comedy & Kabarett, Kinderunterhaltung
und Kleinkunst (Akrobatik, mimische Darstellung, Jonglage, Tanz etc.)   

Anmeldung bis 30.01.2023 an 3tm@marbuch-verlag.de
oder über www.marbuch-verlag.de/anmeldungen

Veranstalter: MARBUCH VERLAG GmbH, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg 



Wir wünschen allen 
fröhliche Weihnachten und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr!

U4 51-22 Wünsche.qxp_U-Seite  20.12.22  11:04  Seite 1
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